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Beilage zu Nr . 291 der Karlsruher Zeitung .
Freitag , 8 . Dezember 1882 .

Deutschland .
->- Metz . 6 . Dez . Die französische Regierung hat . den Be¬

stimmungen des Frankfurter Friedens -,ertrag - entsprechend , auf

dem bei MarS -la -Tour gelegenen Schlachtfelde vor zwei Jahren ,

nach Ablauf der festgesetzten zehnjährigen Frist , sämmtliche Ein¬

zelgräber , deren Terrain nicht privatim käuflich erworben worden

war , öffnen und die Gebeine in großen Massengräbern vereinigen

kaffen. Deutscherseits dagegen sind bis jetzt die Gräber in ihrem

ursvrünglichen Zustande erhalten und von eigen- angestellten , zu

Gravelotte , St . Privat , Maizieres , Garze und Bs rnp stationirten

Gräberwärtcrn gepflegt worden . Zwischen der zuständigen Mi¬

litär - und Civilbehörde sind nun neuerdings Verhandlungen ge¬

pflogen worden , welche die Verlegung der abgelegeneren , auf die

Dauer nicht in wünschenSwerther Weise zu unterhaltenden Einzel¬

gräber zum Zwecke haben . Die in der Nähe größerer Denkmäler

anzulegenden gemeinsamen Begräbnißplätze werden , so weit dies

bis jetzt noch nicht geschehen ist, käuflich erworben und für immer

erhalten bleiben . Wie ich mich gelegentlich der TranSlocirung
der Leichen bei MarS - la - Tour überzeugen konnte , ist der Ver -

wcsungSprozeß bereits so weit fortgeschritten , daß nur mehr die

größeren Gebeine vorhanden sind . — Der lothringische Bezirkstag

ist gestern Abend , nachdem er sämmtliche Vorlage » erledigt hatte ,

geschloffen worden . Als Mitglied für den LandeSausschuß wurde

Fabrikbesitzer Courtier aus Forbach gewählt , der durch seine ge¬

mäßigten Gesinnungen bekannt ist und auch die deutsche Sprache

vollständig beherrscht .

Badische Uhro « ik.
-s-s- Karlsruhe , 6 . Dez . In der Sitzung deS Natur -

wissenschaftl . Verein - vom 24. Nov . sprach Hr . Hofcathvr .

Sohncke über die elektrische Kraftübertragung vermittelst magnet -

elektrischer und dynamoelektrischer Maschinen und erläuterte den

Vorgang durch eine Reihe von Versuchen . Theorie und Experi¬

ment lehren übereinstimmend , daß der von der Maschine bei stets

gleich anhaltender Drehgeschwindigkeit gelieferte Strom abnimmt »
sobald er eme äußere Arbeit leistet . und daß zugleich die Unter¬

haltung der gleichmäßigen Drehung jetzt einen geringeren Arbeits¬

aufwand erfordert als vorher . Wenn die übertragene Arbeit so

groß als möglich ist, beträgt der Nutzeffekt SO Proz . b ei Anwen¬

dung einer magnetelektrischen Maschine , während er bei der dy¬

namoelektrischen Maschine höher steigen kann .
L Nächste Sitzung Freitag den 8 . Dezember .

P . Karlsrnhe , 7. Dez . (AuS der Rechtsprechung
deS Oberlandesgerichts .) Die Aufhebung des Voll -

streckungsbefehlS enthebt den betreibenden Gläubiger , s o lange die

Pfändung selbst noch in Wirksamkeit ist» nicht der Verpflichtung ,

sich in den vom WiderspruchSkläger begonnenen Rechtsstreit ein-

zulaffen . Sie enthebt aber auch den WiderspruchSkläger nicht

der Pflicht , seine Aktivlegitimation in gleicher Weise , wie vor

Aufhebung de- Vollstreckungsbefehls , darzuthun , da wenn auch

durch letztere das Anrecht deS Vollstreckungsgläubigers an der

gepfändeten Sache von sehr prekärer Natur geworden ist . das

Anrecht des Widerspruchsklägers an denselben sich hierdurch um

nicht- gebessert haben kann .
Das sog. Nachbarrecht gibt gewisse Rücksichten an die Hand ,

nach denen im einzelnen Falle zu beurtheileu ist, in wiefern sich

die Eigenthumshandlung deS einen Nachbarn als eine erlaubte ,
wenn auch für einen andern nachtheilige , darstellt , oder als eine

wegen Verletzung de- NachbareigenthumS uuerlaubte und unter

Umständen zur Entschädigung verpflichtend zu betrachten ist.

Letzteres ist z . B . bei Belästigungen durch Rauch . Dünste . Ge¬

rüche , Lärm der Fall , wenn solche das Maß des Gewöhnlichen
erheblich überschreite» und durch dieselben der Aufenthalt in der

Nähe unerträglich gemacht oder die Substanz deS Nachbareigen -

thums wirklich beschädigt wird .
L .R-S . 1184 hat nicht den Sinn , daß jeder auch unbedeutende

Mangel in der Erfüllung eines Vertrags zur Auflösung desselben

berechtigt . Bei theilweiser Nichterfüllung eines Vertrags oder

bei Nichterfüllung eines Nrbengedings ist vielmehr im einzelnen

Falle zu Prüfen , welche- Gewicht der Berechtigte bei Abschluß
deS Vertrags der unerfüllt gebliebenen Zusage beigelegt hat .

Hatte sie für ihn nicht dir Bedeutung , daß er de» Vertrag nicht

2S) Der Bncherrhof.
Ein Lebensbild auS dem bayrischen Waldgebirge .

Von Maximilian Schmidt .

(Fortsetzung .)
LH .

Franzen 'S Genesung ging rascher vorwärts , als man im beste«

Falle angenommen hatte . Seine rüstige , kerngesunde Natur ,

verbunden mit dem ihm so reichlich beschiedeuen guten Humor » tru¬

gen natürlich daS ihrige zur Heilung der gefährlichen Wunde

bei. Dieser Humor war durch seine Krankheit nicht verscheucht

worden ; die Erinnerung an Heigl , von dem er a» seinem Kopfe

ein lebenslänglicher Sodenkeu trug , vermochte eS allein , ihu zeit¬

weise zu reizen ; aber er hoffte e» auch hierin zu einem erwünsch¬

ten Abschluß zu bringen .
Mehr als die - beschäftigte ihn vorderhand ein Heirathsplan ,

den er sich während seiner Krankheit zurechtgelegt hatte . Mit

richtigem Gefühle da - Gute schnell erkennend und rasch im Ent¬

schlüsse . ließ er einmal seine Mutter an sein Bett kommen und

sprach zu ihr , nachdem sie auf einem Stuhle Platz genommen ,
etwa in folgender Weise :

„Muada , du hast mir vor etlichen Wochen g'sagt , eS wär '

Zeit , daß der Franzl seine» Stand ändern that ; daS Hab ' i wäh¬
rend dem laugen Dalieg 'a aa g' fnndeu . Muada , sobald i g' suod
bin » wird g 'heirat ' t ."

Dir Mulderin war über diese Mittheilung freudig überrascht .
»Dös laßt si hvr 'u ! " gab sie zur Antwort , „dös ist a g'schrida
Gedank 'u von dir , owa —."

»I woaß , wa » d' sag '» willst, " unterbrach sie Franz ; du
moanst , ob i schon oane hon . Ja , Muada , i « oaßirtzta Diänl .

^ S 's Her , a'f'm recht' » Fleck hat und da - « i gern ' hat aa ;
Geld hat 'S koan'S, dafür hab 'S i. »wa brav iS s' und fand » und
— da kimmt'S just selber ."

abgeschlossen hätte , wenn er deren Nichterfüllung vorausgesehen
hätte , so ist anzunehme » , daß er sie auch nicht als Bedingung
der Vertragsauflösung betrachtet wissen wollte .

/ X Mannheim , 5 . Dez . Der unter dem Protektorate Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin stehende Verein für

Besserung des Dienstbotenwesens hielt am 3 . Dezember seine
PreiSvertheilung ab , bei welcher IS Dienstboten Preise erhielten .
Die Feier wurde mit Gesang eingeleitet und geschlossen . durch

Hrn . Stadtpfarrer Koch wurde in warmen Worten deS Geburts¬
festes Ihrer Königliche » Hoheit und der freudigen Ereignisse in
der Großherzoglicheu Familie gedacht . — In der von der hiesigen
Handelskammer einbcrufenen Versammlung betreffend die Bil¬

dung eines Kolonialvereins und die Stellung . welche der Platz
Mannheims zu demselben einnehmcn soll, wurde der Antrag de-

Hrn . Franz Thorbecke angenommen : Die heutige Versammlung
begrüßt sympathisch die von dem in Frankfurt zu gründenden
deutschen Kolonialverein verfolgten Ziele und ersucht die Handels¬
kammer des Kreise - Mannheim , nach der Konstituirung dieser
Versammlung weitere Schritte zur Gründung eines Zweigver -

einS am hiesigen Platze zu thun . Eine große Anzahl der An¬

wesenden erklärte sich bereit , an der Frankfurter Generalver¬
sammlung thcilnehmen zu »vollem — In der vergangenen Woche
fanden im Kaufmännischen Verein zwei Vorlesungen statt » die
eine mehr für ein kleinere- Auditorium über direkte und indirekte

Besteuerung von Prof . vr . Leser auS Heidelberg , die andere , für
die sich hauptsächlich die Frauenwelt interesfirte , über die Stel¬
lung der Frau in Natur und Gesellschaft von Professor vr . L .
Büchner aus Darmstadt . Nach einem geschichtlichen Ueberblick
über die Stellung der Frau bei den Völkern de- Alterthum¬
entwickelte der Redner hauptsächlich die amerikanische » Verhält¬
nisse im Vergleich zu den unfern und wie- die Behauptung zu¬
rück, die geistige Befähigung der Krau sei eine geringere als die
deS ManneS und die Frau daher von Natur au - nicht befähigt ,
mit dem Manne in Wettbewerbung zu treten . Reicher Beifall
wurde den geistvollen Erörterungen des Redners zu Thcil . —

Durch de» Verein gegen HauS - und Straßenbettel wurden im
Monat November 982 Personen unterstützt , 85 weniger als im
Oktober . — Die regelmäßigen Fahrten der Dampfboote haben
wieder begonnen , wenn auch der Rhein nach bedeutendem Fallen ,
wahrscheinlich durch das Wachsen deS Neckars gestaut , heute
wieder etwa - im Wachsen begriffen ist. Im Schloßgarten sind

ganze Strecken von Grundwasser überschwemmt .
x A « S Bade « , 7. Dez .

In Bruchsal fand am 3. d . M . die feierliche Verleihung von
drei Ehrenkreuzen an weibliche Dienstboten für 40 - und resp . 25 -

jährige Dienstzeit statt . Zu dieser Feier hatten sich auch die Dienst -

Herrschaften» die früher ausgezeichneten Dienstboten , der gesammte
Vorstand deS Frauenvereins nebst einem zahlreichen Publikum in dem

Rathhaus - Saale eingefunden . Ein Musikquartett - leitete den

feierlichen Akt mit dem Liede : „Das ist der Tag des Herrn " ein ,
worauf Herr Strafanstalts -Direktor Löhlein , hiezu vom Konnte
des Frauenvereins ersucht, die edle menschenfreundliche Gesinnung
unserer allverehrten Laudesmutter und ihre unermüdliche Sorge
um das Wohl gerade der unteren VolkSklaffen schilderte , sowie
auch der Verdienste gedachte , welche die Dienstherrschaften durch
die Geduld und Nachsicht gegen ihre Untergebenen sich erworben
hätten und dadurch die Ehren und Freuden deS Tages mit ihren
Dienstboten theilen . Die Ueberreichung der Kreuze erfolgte durch
die Präsidentin des Vereins , Frau Stadtdirektor Montfort . Vom
Frauenverein selbst wurde noch ein Andachtsbuch mit der Wid¬

mung : „Zum Andenken an den 3 . Dezember 1882 , vom Fraueu -

verein Bruchsal " überreicht . Ein von Herrn Direktor Löhlein
auSgcbrachtes . begeistert aufgcnommeneS Hoch auf die erhabene
Spenderin dieser Auszeichnungen und der von der Musik in -

tonirte Choral : „ Nun danket alle Gott " schloß diese würdige und

schöne Feier .
Rastatt . In der Generalversammlung de- Allgemeine »

Sterbkassen - VereinS am 3. d . M -, in welcher KO OrtS -

vereinc vertcten waren , wurde nach lebhaften Debatten mit großer
Mehrheit sowohl die beantragte Herabsetzung deS BenestziumS
auf 600 M . , als auch der ev. Anschluß an eine Lebensversiche¬
rung verworfen , dagegen die sofortige Abänderung de- - 36 der

Die Stubenthüre öffnete sich und Birgitta trat herein .
Die alte Mulderin stand vom Stuhle auf und sah uach der

Kommenden . Dann sagte sie leise zu Franz : „Dv - iS dein

Ernst nöd Franzl ; wo denkst da hin ? " Zu Birgitten aber sich
« endend , fuhr sie fort : „Laß ' un - a kloane Weil ' alloa , Bir¬

gitt ' , i und da Franzl müaß 'n 'waS berathen ."

Birgitta wollte sich schnell entfernen ; aber Franz hielt sie zurück .

, ' s Diänl soll nur bleib'n , dann sau wir »
' dritt im Rath

und 's gibt an Ausschlag , wenn '- zum abstimma kommt ."

„Franzl ! " warnte die Alte .
„Du kannst'- glei frag '» , ob ' s wi mag, " sagte er leis« seiner

Mutter in 'S Ohr .
„ WaS darf i thun ? " fragte Birgitta .
Die Mulderin hatte sich wieder gesetzt , u»d eine« ihr gerade

kommenden Gedanken nachgebeud , sagte sie zu Birgitta :

„Diänl , du sollst uns an ' gnat 'n Rath geb'n ."

„Einen guten Rath ? Inwiefern kann ich daS ? "

„Der Franzl heirat ' t !" entgegnete die Mulderin mit einem

feste» Blick auf da- Mädchen , um zu sehen » welche Wirkung

diese Nachricht auf dasselbe hervorbringen würde . Sie meinte

wohl , da - Mädchen müßte sofort in höchste Neugierde gr -

rachen , sogleich uach dem Namen der Auserwählteu fragen nud

gerne hätte sie ihr dann eine freudige Urberraschu » g bereitet . ES

kam aber ander - . Birgitta fragte nicht. Freilich zeigte ein Plötz¬

liche - Erröthrn und ein Blick auf Franz , daß ihr diese Nachri ht

durchaus nicht ohne Interesse war ; aber dieser eine Blick ließ sie

auch nicht lange im Zweifel , daß e- sich um ihr eigene - Schick¬

sal handle , den» Franzen ' S blaue Augen sahen sie wieder so

freundlich , so innig an , wie sie eS seit Wochen gar nicht mehr

anders gewohnt war , und al - er ihr jetzt lächelnd zuuicktr und

sagte :
„ Ja heiraten will i , Birgitt ' , weu» s' un halt möchL . Liab 'u

thu ' i s
' von Herz 'u , owa g' sagt hon i 'S ihr u» nöd , und so iS

'S a Frag', ob sie 'S woaß !"

Statuten beschlossen , um die von den meisten Mitgliedern ge¬
wünschte Auflösung des Vereins endgiltig herbeiführen zu können .
Die in dieser neuen Fassung vorgesehene abermalige Abstim¬

mung soll alsbald vorgenommen werden , so daß das Resultat biS

zum 1 . Januar 1883 festgestellt sein kann.
Offeuburg . Am Geburtstage Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin fand auch hier Nachmittags 3 Uhr im Rath -

Haus - Saalc vor zahlreicher , auf Einladung deS FrauenvereinS
erschienener Versammlung die Ueberreichung zweier von der hohen
Protektorin verliehenen Ehrenkceuze , sowie der vom Verein selbst

gestifteten Ehrengaben an weibliche Dienstboten mit 25jähriger
und lOjähriger Dienstzeit statt . ES ist erfreulich , bei dem gegen¬
wärtig vielfach nur zu raschen Dienstwechsel in unserer Stadt uad

Umgebung eine ganz schöne Zahl folcher die Dienstboten wie die

Dienstherrschaft gleich ehrenden längeren treuen Dienste melden

zu können .

Für de« Weihrrachts-Tisch.
Jllustrirte Prachtausgabe von Schiller ' - Wer¬

ken (Stuttgart , Deutsche Berlagsanstalt joormals Eduard Hall -

bergerj ) . Der Liebling - dichter der deutschen Nation liegt uaS
hier in einem Gewände vor , wie es kaum schöner gedacht werde »
kann . Die Illustrationen sind von vorzüglicher Schönheit uad
Feinheit , den Geist der Dichtung in künstlerischer Auffassung
wiedergebend . Dabei ist der Preis in Anbetracht des Geborenen
sehr niedrig . Die erste, sehr große Auflage war daher auch rasch
vergriffen und fand solchen Beifall , daß die Verlag - Handlung
sich entschloß , eine zweite Auflage derselben folgen zu lassen .
Sowohl lieferungsweise als auch vollständig ist diese Schiller -

PrachtauSgabe zu beziehen.
Bei Ferd . Hirt u . Sohn , Leipzig» find erschienen :
Das Buch vom braven Mann , Bilder aus dem

Seelebe » . Mit besondrer Berücksichtigung der deutschen
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger von S . WöriShöffer ,
Verf . von „Robert der Schiffslunge " u . a . m . Reich illustrirt .
2 . Ausl. , da die 1 . vergriffen, el . geb . 6 M . » brach . 4M . SO Pf .

Preußens Heer , Preußens Ehr . Militär - und kul¬

turgeschichtliche Erzählungen für die reifere Jugend von Oscar
Höcker , Verf . von „ DaS Ahnenschloß" u . a . m . Band 1 „ Kadett
und Feldmarschall "

. Reich illust. El . geh. 5 M ., br . 3M . SO Pf .
Die Namen beider Verfasser sind wohlbekannt und bedarf eS

in dieser Hinsicht keiner Empfehlung dieser zu Geschenken für
Knaben und Mädchen geeigneten Neuigkeiten ; während die elftere
neben der spannende » Erzählung unserer Jugend von einer Ein¬
richtung ausführliche Kunde gibt , die der Stolz unserer Natio »
ist und noch mehr sein sollte, der „ Gesellschaft zur Rettung Schiff¬
brüchiger " . unternimmt es Höcker , die Entstehung und Entwicke¬
lung des Hauptfaklors unseres nunmehr einigen Vaterlandes , der

„Preußischen Armee ", zu schildern. (Ja Bild und Wort wird auch
den Aeußerlichkeiten , d . h . den wechselnden Trachten der Armee ,
Rechnung getragen .) Der erste Band von Preußen - Heer ,
Preußens Ehr , welcher, wie die noch zu Publizirenden . rin ganz
unabhängiges selbständiges Ganze bildet , beginnt mit Schilde¬
rungen an - der Zeit des großen Kurfürsten eine Serie historischer
Jugendschriften , die aber , ganz frei von allem Konfessionellen , sich
im übrigen anschließk an die bekannte Sammlung „Das Ahnen -

schloß" von Oscar Höcker , nach dem Vorbild von Freytag ' S
Ahnen für die Jugend geschrieben.

Georg Fr iedrichHändel . Ein Künstlerlehen von Armin
Stein (H . Nietfchmann ) . Erker Theil . Halle a . d . S . , Ver¬
lag der Buchhandlung des Waisenhauses . Preis 3 M . 30 Pf .
Die Hauptquelle , aus der der Verfasser schöpfte, ist die Biographie
Händel - von Friedrich Chrysandrr , ein Werk , welches , alle - zu¬
vor Geschriebene verwerthend , eia Zeugniß außerordentlichen
Forscherfleißes und sicheren kritischen Tastsinnes , alS abschließend
bettachtel werden kann . Während aber dasselbe nur auf de«
Sachverständige » berechnet und mehr eine eingehende Zergliede¬
rung der Werke Händel ? als eine Beschreib»» - seines Lebens -

gangeS ist, bietet da- vorliegende Buch HändelS Leben in einer
Sprache , die alle- Volk versteht. Manches mag dem Leser
romanhaft erscheinen, aber es ist kein Roman , sondern eine Bio¬
graphie . WaS Poesie an dem Büchlein ist , ist nur die Form ,
der Inhalt ist wirkliche Geschichte, und wer für die dichterische
Einkleidung historischer Wahrheit kein Verständniß hat , für den
ist eS nicht geschrieben. Möge eS dem deutschen Volke erzählen
von dem Manne , über welchen in seinen letzten Lebenstagen der
große Beethoven gesagt hat : „Der Meister aller Meister ist und
bleibt doch Händel ; ich möchte mein Haupt entblöße « und an
seinem Grabe beten .

"

Da antwortete Birgitta rasch und mit emem zärtlichen Blick

auf Franz :
„Ob sie ' S weiß ? G 'wiß weiß sie 'S. Die Lieb' braucht man

»icht zu sag ' » und wie maa 's fühlt , so kann mau ' s auch nicht
sag ' a . "

„ WaS mnaß i hör 'n ? " sagte di« Mulderin lächelnd , „mir

scheint, dir iS dö- G 'fübl vöd fremd , Brigitt ' ! "

„ DaS G ' fühl , daß mich der Franzl liebt , Frau Mulderin ? " —

erwiderte da- Mädchen in freudig herzlichem Tone , „das ist .mir

nicht fremd , und " — setzte sie stockend hinzu — „ich glaub ' auch »
daß er' - weiß, waS ich wöcht' unau - g' sproch' a lassen."

„Sprich '- auS , Birgitt '
,
" rief der junge Mann , Birgitta seine

Hand reichend, „sprich'- aus , du bist schou auf der recht '» Fährt ' . "

„Franzl ! ' rief das Mädchen mit einem Tone , der beredter

war al - alle Watte , Franzen 'S Hand dabei erfassend .
„No , und was muaß noch» i dazu» sag 'a ? " fragte die Mul -

derin mit der freundlichsten Miene .
„ Eagan Seg 'n sollt' - nuS geb ' n, Muaderl, " erwiderte Franz ,

„und döS iS g' cad' gaua . daß 'S unS alle Zwo » glückli macht ! "

Der Alten kamen die Thränen in die Augen und lächelnd um¬
armte sie da- schöne Mädchen . „ Mach ' mein ' Franzl glückli, "

sagte sie , „und der Himmel sei mit eng !" dann küßte sie ihren
Sohn und ließ ihren Thränen freien Lauf .

Die Sorge » m Franzen 'S glückliche Berheirathung , die ihr
eine Lebensfrage war , sah sie ja jetzt gehoben und , wie sie jetzt

gerne zugestand , ganz nach ihrem Wunsche ; denn daS rührige ,
anstellige Mädchen hatte sich schou lange ihre Neigung erworben
und die Mulderin war klug genug , einzusehen, daß ArbeitSfln «
und Berstaud Kapitale find, die in der Regel mehr Zinsen ab -

werfeu , als ein schlecht bewirthschafteteS Vermögen . Allen An¬

zeichen nach blühte ihrem Sohne eine glückliche Zukunft , und der

glückliche Frühling , der ihren Kindern lachte , leitete seine wär¬

menden Strahlen liebend hiaem in den Spätherbst ihre - eigenen
Leben - . (Fortsetzung folgt .)



Handel and Versehe.
Handelsberichte .

Patentliste . Ausgestellt durch das Patentbureau von Richard
Lüders in Görlitz. (Auskünfte ohne Recherchen werden den
Abonnenten der Zeitung durch das Bureau gratis ertheilt.)
A . Patentanmeldungen . Fensterflügel - Halter . Anton
Stockert in Freiburg . — Gährspund . Friedrich Karl Binz in
Hochstetten . — fl . Patentertheilungen . Verfahren
ur Darstellung einer Monosulfosäure des Betanaphtylamins
ezw . Betanaphtols . Bad . Anilin - und Sodafabrik in LndwigS -

hafen a . Rb . 17. 11. 82 . — Selbstlhätigcr Fischangel. M .
Flürscheim in Gaggenau . 14. 9 . 82 . — Neuerung an Ahl-
heften . H . Lutz in Mannheim .

Vom Waarenmarkte . (Frkf. Ztg . ) Der in Aussicht ge¬
nommene Rückfluß der Gelder für den Produktenexport nach dem
Auslande scheint bereits eingetreten zu fein , wenn nach den Ver¬
hältnissen deS internationalen Geldmarktes geschlossen werden
darf . Ein weiteres Moment wird dabei nach und nach hervor¬
treten. das bis jetzt wenig Beachtung gefunden hat. daß nämlich
in Folge der billigen Waarenpreise der Waarenhandcl an sich
jetzt weit weniger Kapital absorbirt, als in früheren Jahren.

Der in der Mitte vorigen Monats reichlich gefallene Schnee,
welchen Thauwetter mit starken Regengüssen zum Schmelzen ge¬
bracht hatte, hat fast sämmtlichen Flüssen des Deutschen Reiches
so große Wassermengen zuaeführt , daß dieselben , theils in ver¬
heerender Weise über ihre Ufer tretend , theils die Niederungen
überschwemmend , den jungen Saaten erheblichen Schaden zuge-
fügt haben . Im internationalen Getreidehandel blieb das

Geschäft auch ferner ein ruhiges bei behaupteter Tendenz. DaS
Angebot von Weizen ist nn Allgemeinen weniger dringlich ge¬
worden , aber die Nachfrage tritt noch nicht lebhaft genug auf,
um eine Besserung in den Preisen herbeiführen zu können . Für
Roggen trat in Folge des auf den Wasserstraßen gehemmten
Verkehrs eine kleine Abschwächung an den Seeplätzen ein : Spi¬
ritus fand zu den bestehenden Preisen willige Aufnahme bei
den Spritfabrikanten , welche sich anscheinend eines befriedigenden
Geschäftsganges erfreuen.

Wie man erwartete, blieb der Ablauf der jüngsten N . H . M .
Kaffe e-Auktion unter den Taxen, welche von den Maklern für
grün Malang auf 26 ' / , Cs . , für gutordinär auf 26 */, Cs . , fest¬
gesetzt waren. Die Preise der Java - Kaffees hatten gegenüber
Santos und anderen Konkurrenzsortendem allgemeinenRückgang
der letzten Wochen noch keine Rechnung getragen und so war es
leicht erklärlich , daß dieser Genre mit 1 bis l '/z CS. unter Taxen
bezahlt wurde.

lieber Z u ck e r entnehmen wir dem Licht'schen Berichte , daß
die tonangebenden Auslandsmärkte während des ersten Theils
der abgelaufencn Berichtswocke in fester und steigender Tendenz
verkehrten . Am inländischen Rohzuckermarkle befestigte sich die
Stimmung bei gleichzeitig etwas schwächerem Angebote. Beson¬
derer Beachtung erfreuten sich I» . gemahlene Melis , die in den
letzten Tagen für beliebte Marken bis 50 Pf . Höhere Werthe
holten.

Köln , 6 . Dez- Weizen 1o « > hiesiger 20.50 , -<>« > fremder
20 .50, per März 18.60, per Mai 18 . 70 . Roggen looo hiesiger
15. — , per März 14 .40, per Mai 14 .30 . Rüdöl woo mit Faß
35 .20 . per Mai 33 .90 . Hafer loco 14 .70 .

Bremen , 6 . Dez. Petroleum-Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white !.« >, 7-60 . per Jan . 7 .90 , per Februar 8 .— , per
März 8 . 15 , per April 8.25 . Fest. Amerikan . Schweineschmalz
Wilcox (nicht verzollt» 63.

Pesth , 6 . Dez . Weizen loco behauptet, per Frühjahr 9 .45 G . »
9 .47 B . Hafer per Frühjahr 8 .42 G . < 6 .44 B . Mais per Mai -
Juni 6 .16 G . , 6 .18 B . Kohlreps per Aug . - Sept . 13V».

Paris . 6 . Dez . . Rüböl per Dez . 85 —, ver Jan . 85 .70 ,
per Jan . -April 86 . — , per Mai -Aug . 82 .50. — Spiritus per Dez .
51 per Mai -Aug . 54 .20 . — Zucker, weißer , disp . Nr . 3.
per Dez. 60 .50, per Jan .- April 61 .80. — Mehl . 9 Marken , ver
Dez. 60 .50. per Jan . 58 .—, per Jan . -April 57 .—, per März -
Juni 57 .20. — Weizen per Dez . 25 .20, Per Jan . 25 50, ver
Jan . - April 26 .—, per März - Juni 26 .20 . — Roggen p - r Dez.
16 . — , ver Jan . 16.20 , ver Jan . -April 17 . — , per März -Juni
17.50 . — Wetter : bedeckt .

Antwerpen . 6. Dez . Petroleum - Markt . ( Sckflußberichi .)
Stimmung : Weichend . Rafsiairt . Type weih , disp . 19 ' /, .

Ne « - Bork , 5 . Dez . (Schlußkurse. ) Petroleum in Ncw-
Aork 8 , dto . in Philadelphia 7 '

» , Mehl 4.30 , Rother Wirner-
weizen 1 .10 ' /, , Mais ( old mixed) 75 . Havanna - Zucker 6 ' /, .
Kaffee . Rio good fair 7 ' /, . Schmalz (Wilcox) 11 »/, . Speck —.Geiretdefrachr nach Liverpool 7 ' /, .

Baumwoll -Zufudr 41,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
32,000 B . dto . nach dem Continent 7000 B .

Verantwortlicher Redakteur: F - Nestler in Karlsruhe .
jwt» KedattiMivertzEutsi «! i Llir.

— ir Run ., I « «lideu o. W .
--- s «US. , r »»uuml ilis». I» »
— r 1 -- so M .

Ktaatspaptere
Baden 3*', Obligat , fl . —

. 4 . fl . 100 '/.

. 4 . M . 101 ' /, ,
Bayern , 4Obligat . M 101°/, ,
DntschlReichSanl .M . 101 ' /,
Prmßen4 ' /. "/»TonsW . 103° ,

. 4»/sLonsolSM . 100°/,
Sachsen 3"/, Reute M . 80
Wtbg .4 ' />O .V.78/7SM . 105 '/,

. 4Obl . M .
Oesterreich 4 Goldrente

, 4 '7,Silberrte . fl .
, 4 ' / Papierrte .n .
. 5Papierr .v .18S1

Usgaru S Goldrente fl.
4 fl

Italien 5 Rente Fr^
Rmnäme« SOblig . M .
Raßlimd 8 Ob !. v.1862 ak

101°/,
81 '

.-,
65»/.
65 ' .

101'/,
73»/, ,
887,

102 '/-
847,

. KObl.S .1877M . 867.
» Lfll. Orientanl .PR . 54 ' .
. 4 « ons. v . 1 >NM R . 69 ' ,

I Sckwed . 4 in Mk. —
Fvsn .17.AuSl.Rnt . Pmst . —
Zch -v.4 ' /,Bern .v . 1877F. 102 ' /.

. 47xBern1880F . 99
R.-Amer.47- T .pr . 189lD . 110«/.
N .-Zmer .4L .Pr.1W7 .D . 117 »/«

Bank - Aktie «.
4 °/,De «tscheN .-Bank M . 148' /«
4 Badische Bank Thlr . 117 »/,
tz Basler Bankverein Fr . 1437-
i Darmstädter Bankst . 1557,,
4 Disc .- Kommand-Thlr . 2007-
Wraskf . BankvereinThlr . l04
5 Oest. Kredit-Anstalt fl. 250 '/.
5 MeM .Kreditban?Thlr . 110 ' /,
5D . Effekt - u .Wechsel-Bk.

E -- einbezablr Thlr . 133 ' /.
Mfenbahn-Aktie »

4Seidelberg -SveyerThlr . 49 »/,
4 Hess. Lndw .-BahnThlr . 977.
4Meckl .Frirdr .-FranzM . 185' /,
37- Oberschles .-St .Thlr . 2537«
4»!- PM » . Marbahn fl . 1257 -

Fra » kf « rter NAAse vom 6 . Dezember 1882 .
4Pfälz . Nordbahu fl . 96 '/,
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 179 ' /,
67z Rhein-Stamm Thlr . 1627,
MzThüRng , lüt . L . Thlr . 212
5 Böhm . West -Bahn ft . 243
S Gal . Karl -Lndw .-B . st . 261°/,
5 Oest Aranz-St .-Babn fl. 2957,
5 Oest . Süd -Lombard st . 119 ' /«
5 Oest . Kordweft fl. 170 ' /,
S , . lut . 8 . st. 192
5 Rudolf 8 . 140

Giseubahu -PrivrttStes .
4 Hess . Ludw . °B . M . 99 ' /.
4 Mälz . Ludw .-B . M . 100 ' /,,
o « lisabeth -Gifela st, 86 ' /.
8 . Linz-Budw .st. 86 ' /,
8 Franz -Josef v . 1867 st . 867,
47. Ga ! .C .-Lud .l --lV.E .st. 847,
Z Mähr . Grenz -Bchr - fl . 71 ' /,
8 Oest . Nordw . Go !»--

Ob !. M103 " /.,
8 Oest. Nordw . ! .tt. 4 8 . 867.

Oest. Nordw . fl fl , 86

8 Vorarlberger st . 857,
5 Gotthard !—111Ser.Fr . l ->37z
4 Schweiz. Central 93 ' °/.«
8 Süd -Lomb . Prior . Fr . 100' ,
3 Süd -Lomb . Prior Fr . 57 '/.,
8 Oest .StaatSb .-Prio .st. 104 °/,
3 dto . 8 . Fr . 757,
3 Livor. I-it . V,v1u . 1>3 » 55' ,
5 Toscan . Central Fr . 90

Pfsudd riefe.
47« RH . Hyv ..Bk.-Pfdbr .

S . 30 SS . —
« dto . 98' /.
SPreuA.Cmt .-Bsd .- Eced..

verl. L1l0M . 1117«
4 dto . - » 100M . 987,
4 ' /,Oest .B .-Crd .-Aust. st . 101 ' /«
5 Ruff . Lod .-Äred. SÄ . 817.
47s Süd -Bod .-Tr .-Pfdb . 100

BeezinSltch« Äoose.
87»Tölu-Miud .Thlr .rW 1267«
4 Bayrische . 100 1337«
4 Badische . IM 132 » ,

LS«« -- soJzs» ,
'

1 Vst. --- 1» «M, l » °M>I «Mt. . . i>« W-, . « Wer
_ rub« -- SstS. ». « Pf«., . « arj Saust -- - «« ,. 1. iio M ^

4M -M.Pr .Pfdb .Thlr .100 116 ' /-
S Oldenburger . 40 1227,
4 Oesterr . v . 1854 st. 250 112 °/,
8 « V. 1860 . 500 1207,
4 Raab -Grazer Thlr . 100 927,
U«verziuSlicheLoo?kpr.Bwck.
Badische ft . SS-Loofe 2l9 .—
Brarmschw. Tdlr . At-Loose 97 .50
Oest . st- 100-Loose v . 1864 317 —
Oester . Kreditlooscst. IM

von 1358 326 —
Ungar.StastSloose st. !00 228 .50
Ansbacher fl. 7-Laose 32 .30
Augsburger fl. 7 -Loose —.—
Freiburger Fr . 15-Losse 28—
Mailänder Fr . 10-Looie 14 .10
Meininger st . 7-Loose 27.20
Schweb. Tblr . 10-Loose 58 .50

Wechsel Sorte « .
Paris kurz Fr . IW 80.80
Wie« kur» st. 100 171 .20
LRstrcdam ürrzfl.1/»0 168 .05
London kurz 1 Pf . St . 20 .36

Dukaten
Dollars w Gold
20 Fr .-St .
Ruff . Imperials
Sovereigns

9 .67—71
4. 16—20

16.17—21
16 . 71—76
20 .30- 35

Mädte -Obltgatione» ,
Industrie -Aktie«.

4 KarlSruherObl . v . 187S —
47, Mamrhcimer Obl . —
4 '/> Pforzheimer „ 101 ' /,
4 ' /. Baden -Baden » 103
4" . Heidelberg Obligat . —
4 Frridurg Obligat . IW '/,
4 Koastanrer Obligat . —
Hetlinger Spinnerei o . ZS . 125
KarlSruh .Maschinenf. dto . —
Bad . Zuckerfabr-, ohne Zs . —
3- , .Deut §ch .Phön . 20 °/° Ez . 175
4 Rh . Hypvth .-Baak 507,

de, . Thl . 111 »/«
ReichsbankDiscont 5»/«
Franks. Bank . Discont 57»

Tendenz : ziemlich unveränd .

MittheilungI
des

Statistischen BnreanS .

, Monatliche Durchschnittspreise von
Hafer , Stroh und Heu

für Novemb er 1882 .
Bergl .VerordnungGroßh .Ministeriums
des Innern vom 7 . September 1875 ,
»die Naturalleistungen für das Heer

betreffend " .

Orte
!LÄ >> H«

Konstanz .
Meßkirch .
Stockach .
Villingen .
Freiburg .
Offenburg
Rastätt .
Bruchsal .
Karlsruhe
Mannheim
Mosbach .
Wertheim .

6 . 17

6 . 34
7. 36

7 . —
5. 59
5 . 76

1 Zentner

2 . 30 3 . 16

1 . 26

2 . 20
2 . 10
2 . 60
2 . 50
2 . 25
2 . 78

2 . 90
3. 30
3. 30
3 . 58
4. -
3 . 50
3 . 48
3 . 78
252

Preise der Woche vom 26 . Novbr . bis 3 . Dezbr . 1882 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau .)

Orte .
WeizenKernenRoggenGersteHafer

Orte .
L
O Heu

«

-2
8
L8
26

Ater

«s 8
-L 8
A «

Roggenmehl

1

Gewöhn

! .
Brod

.

OchsenfleischRindfleischKuhfleischKalbfleischHammelfleischSchweinefleischButter

per

kcütS01

EierBrennöl «2

A
s

Fichten

-

(
Tannen

-)
Holz

Ruhr¬
kohlen

Saar¬
kohlen

lödrElöSpeR
-8
Ä
G

er Stück

j

Gruben¬kohlen

1 Zentner iZtnr . 1 Pfund 1 Liter 4 Ster 1 Zentner
8̂ 4 <2 A A A s - A A A S

Konstanz . 10. — 10. — 7 . 50 — 6 50 Konstanz . . 240 300 167 24 17 15 68 60 55 75 70 125 80 30 90 40.— 39.—
üeberlingen 8. 25 8. 90 8 20 6 . 55 6- 40 Ueberlmgen. 160300 160 26 — 14 60 55 50 50 50 50 110 80 34 IW 33.- 22— — —- — —
Pfullendorf 8. 60 8 . 80 7 . 25 624 5. 85 Billingen . . — 300 140 23 18 15 63 60 60 50 50 60 110 75 28 98 21 — 18— — — — —
Meßkirch . — 9 . 30 — — - 5 . 95 Waldshut . — — 180 22 18 15 u- 14 . 60 60 — 56 60 60 IW 80 28 80 36.— 16— —. — — —
Stockach . . 8 . 65 9 . 20 7 . 75 — 6- 05 Lörrach . . . — — 140 25 — 14 65 60 — 55 65 65 lOO 90 28 80 — - .- — — 140 110
Radolfzell 9 . — 8 60 7. 65 6 . 15 6 . 05 , Müllheim . . — 280 110 22 15 13 66 60 — 45 60 60 100 80 28 85 42.— 18— l60 140 120 110
Silzingen . 905 - - — 6. 70 6 . 25 Frewurg . . 220 330 125 25 16 14 u. 13 66 60 — 56 66 70 105 95 26 75 34 .— 26— 140 120 130 105
Villmgen . - - 930 — 6 . 70 6 . 10 Ettenheun . . 130350 125 22 14 12 , — 56 56 5 ) 60 58 90 75 30 80 35 — 22— 130 115 120 90
Bonndorf . Lahr . . . . 200 3W 140 22 15 12 , 66 56 56 61 50 58 95 80 26 85 36— 22— IW IW 95
Müllheim . 9 . 50 — 7 . 50 6 . 50 7- - Offenburg . 210 370 125 24 18 13 66 60 55 50 50 60 98 90 28 85 33 — 26— 130 IW 120 —
Freiburg . 9. 80 — 8 . 40 6. 40 6. 90, Baden . . . 220 340 95 — — 15 n . 14 68 65 50 60 80 65 110 90 30 80 40— 27— 150 115 135 —
Löffingen . — 9 . 75 8 . 45 — 7- - i Rastatt . . . 260 400 100 26 18 14 — 13z 74 60 — 60 70 68 IW 80 24 70 38— 24— 130 95 112 90
Tübingen . 9. 75 — 7. 60 7 . 23 7 - 25 / Karlsruhe . 225 350 10 ) — — 14 - 11 , 72 64 — 51 70 68 115 80 24 95 34 — 24 — 120 85 IW 75
Ettenheim 9 . 80 — 740 7 . - 6 50 ! Durlach . . — 350 IW 25 15 13 , 66 56 — 55 — 65 110 75 27 90 50— 40— 115 85 88 68
Lahr . '. . 10. 35 — 8 . — 7- 45 6 . 75 Pforzheim . — — 120 25 — 14 68 60 — 60 64 60 120 75 23 90 34 — 26— 120 110 105 95
Offenburg 10. 15 — 7 90 7- 75 7 . —! Bruchsal . . 250 350 105 22 16 14 68 60 — 60 70 64 105 80 25 80 52 — 32 — 105 85 95 80
Rastatt . . 9 . 90 — 7 . 90 7 . 05 6 . 65 Mannheim . 290 390 150 22 18 14,u . 13 , 70 66 66 65 75 70 110 70 29 90 44— 34 .— 115 90 108 75
Durlach . — 10. 10 — — 6. 50 Heidelberg . — 300 120 23 16 15 u . 13 , 70 60 — 60 70 65 105 70 24 80 44 — 31— 110 75 —
Mannheim 11. - — 8. 10 — 7 . —! Mosbach . . — 275 133 20 14 12 , — 60 — 60 — 60 96 65 24 90 30 — 110 90 110 —
Mosbach . 10. — 9 . 50 8 . 50 6 . 50 5- 50 Wertheim . . — 83 19 13 11 — 55 — 50 55 60 92 - 0 24 90 32— 20 .— 130 110 125 —
Wertheim . — — — — 5 . 70 Schasshausen — 11 64 56 — 64 64 68 IW 80 — — - -- - — — —
Basel . . . — — — — - - ' Basel . . . . 183280 128 22 15 14 60 52 — 64 68 72 120 78 20 80 43 - — — - - — - '
Straßburg — — — — - ^ Straßburg . - l — — — — — — — — — — — — — — — — — — — —

S .198 . Nr . 21,026. Innsbruck .

Damit einerseits die Landwirthe des PusterthaleS Gelegenheit finden ,
dasjenige Vieh, welches infolge der Ueberschwemmung nothgedrungen zum Ver¬
kaufe gelangen muß, noch rechtzeitig veräußern zu können, und andererseits auch
den in- und ausländischen Käufern die Möglichkeit geboten werde , in kurzer Zeit
mit dem möglichst geringen Kostenaufwande jede beliebige Zahl von Thieren
(Pferde , Mast - . Zug - oder Milchvieh. Schafe ) anzukaufen , findet sich die k. k.
Statlhalterei bestimmt , im Pusterthale in den Monaten Dezember und Jänner

je vier außerordentliche Viehmärkte mit einer der vorherrschenden Export -
und gegenwärtig möglichen Eisenbahn-Richtung entsprechenden Anreihung ab-
haltcn zu lassen. Diese Märkte werden abgehaltcn :

am 15 . Dezember und Jänner in Lienz»
am 16 . Dezember und Jänner in Silian ,
am 18 . Dezember und Jänner in Bruncck,
am 19 . Dezember in Brixen,
am 19 . Jänner in Kiens und
am 20 . Jänner in Brixen,

und zwar allerorts von 8 Uhr morgens angefangen , was hiemit zur Kenntniß
der Interessenten gebracht wird. Innsbruck , am 28 . November 1882 .

Von der k. k. Stathaltrrei für Tirol und Vorarlberg.
S 167 .2 . Karlsruhe .

Wir offeriren : ILteÄvt 's Trompeterlieder ,3 n der MiirMcht , s'Lerchle, irkllde «
Koppelia -Valse , Nachtigall , Si« » -

Nalse aus Mjreille und andern Gesangs¬
nummern — hoch und tief —.

kiok̂ egkdlk Ol- iginal-IliluM . Auslieferungslager des ge-
errmten Verlages von L . Warmuth in Christiania .

Ätifichlssrndungrn ausgewählter guter Novitäten .
vsesr L .« « vrt ök Ois . , Karl- Frik-riMraße 32.

Äesuch .
T .I13 . 1 . Es nird ein solides Mäd¬

chen , welches in der feineren Küche
liefert iv - Len Seri - n . I . Qualität . ' -.tw°s Hausar ^
z r i rr , : übernimmt IN eine kleine Familie nach
die Albr lk

° l Metz gesucht. Eintritt 1 . Januar ,die ve » Lffrrten an Frau von Reppert ,
S . 186. > 1212 SkNskMMkf , , Tbeobaldswall 8 , Metz , zu senden ,
(UiZ461l >) Köniasb,rg i Pr . I nud Abschrift der Zeugnisse beizulegen .

Kömgsverger
AI

Anzeige . ^S -194 . Das verehrliche Publikum Karlsruhe ' s beehren wir in Kenntniß
zu setzen , daß wir die Agentur für das

i 'rs .Llrklrrlsr Journal L L'raiiLkartsr krssso
Mit LanäsIsLsilUQA

vom 8. Dezember d . I . an Herrn Kaufmann Carl Ranpp , Karl Friedrichs-
Straße Nr . 3 daselbst , übertragen haben-

Die Direktion .
Bezugnehmend auf obige Anzeige empfehle ich mich der geehrten Lescrwelt

zur Entgegennahme von Abonnements sowie Jnferatenaufträgen bestens und
erlaube mir hiebei zu bemerken , daß der Preis bei täglich dreimaligem Erscheinen
und zweimaligem Äustragen der Zeitung per Quartal 6 75 beträgt , wäh¬
rend beim Abholen derselben in meinem Geschäfislokale der Betrag sich auf

6 . 25 reduzirt.
Die großen Vortheile, welche diese so weitverbreitete, überall wohl accreditirte

Zeitung in allen Kreisen der Gesellschaft , besonders auch der gesummten Ge¬
schäfts - und Handelswelt bietet , sowie das Renommö, welches das als Berlage
mitgegebene » in zahlreichen Leserkreisen so beliebte , seit vielen Decennien wohl-
bekannte und vortrefflich redigirte belletristische Unterhaltungsblatt „ V1 <Ls .8-

genießt, macht jede weitere Empfehlung überflüssig und sehe ich daher
recht zahlreichen Abonnements gerne entgegen .

Mit vorzüglicher Hochachtung

T . 73 . Karlsruhe .

z« verpachte « oder z« verkaufe » .
Auf 1 . April 1883 ist das

zum
an einen tüchtigen Wirth unter günsti¬
gen Bedingungen zu verpachten . Auch
kann dasselbe unter günstigen Bedin¬
gungen käuflich erworben werden .

Näheres beim Eigenthümer A . Ri -
tzinger , Konditor in Karlsruhe

Fabrik-Verkauf.
O .730 . 7 . Eine in vollem Gang be- !

kindliche , auf's Neueste eingerichtete ^
Eise « - u . Metallgießerei , mit regel- j
mäßiger Kundschaft und 25 Arbeitem

größer«m einer größer« Stadt Badens ist
wegen anderweitiger Geschäftsüber¬
nahme zu verkaufen . Bedingungen
liberal.

Anzahlung ca 20,000 Mark .
Off. sud T 01270 L an Haasenstei«
L Vogler , Karlsruhe .

S . 191. 1 .
'
Rcichhältiges

"
Lager direkt

importirter

Uilvrlllllil-klMl'eli
( 1881er Ernte ) aus den renommir-
testen Fabriken empfiehlt zu mäßigen
Preisen und versendet Preiscourante
franco (u«. 1283/82)

Carl Ladendorff
Pforzheim (Baden).

S .193 . 1 . xsti -

Weillnaokl8g680k6nk6
ewxksdls

Asbimäeiiö uaä unZöballäsas

2 AIuMsIien s
in gi -«88vi- Nock ea

llarlsruko , frlockrloksplatr 8 .

Mur »
3W Dutzd. V«pplvd « in reizendsten

türkischen, schott . u . bunlfarb . Mustern ,
2 Meter lang , 1 ' /, Meter breit, müssen
schleunigst geräumt werden u . kosten pro
Stück nur noch 5 Mark gegen Einsen¬
dung od . Nachnahme.
dazu paffend . Paar 3 Mark . S . 187 .

8u >» i » . r1tia , » r « 8«4ei ».
Wiederverkäufe!« sehr empfohlen.
T ^ O^ ^ rr^ WTjLLaldshnt .
Das Straubhaar sche

Familien - Stipendium
ist vakant geworden und nunmehr
wieder zu vergeben. Genußbetrag
154 M . 55 Pf . Studirende , welche
vermöge ihrer Verwandtschaft mit dem
Stifter zum Genüsse berechtigt zu sein
glauben , wollen ihre Gesuche unter
Nachweis ihrer Verwandschaft und Vor¬
lage der Studienzeugniffe bis zum 20.
d . M - anher geben .

Später einlaufende Gesuche bleiben
unberücksichtigt .

Waldshut , den 5 . Dezember 1882 .
Gemeinderaib :



2.

S .

S.

6 .

8 .

Bürgerliche Rechtspflege.
Aufgebote .

T . 110 . Nr . 48,839 . Heidelberg .
Der Leihhauskontroleur Karl Abraham
Rostock dahier, als Vormund der min¬
derjährigen Elisabeths Rostock , hat
daS Aufgebot des von der städtischen
Sparkasse dahier auf Martin Rostock 's
minderjährige Kinder ausgestellten und
mit der Nummer 3896 bczeichneten
Sparkaffcbüchleins beantragt .

Nachdemder Antrag zugelaffen wurde,
wird der Inhaber der Urkunde aufge-
fordert , spätestens in dem von dem Gr .
Amtsgericht dahier auf

Dienstag den 30 . Januar 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

Zimmer Nr . 2, anberaumten Aufgebots¬
termine seine Rechte anzumclden und
die Urkunde vorzulegen, widrigenfalls
die Kraftloserklärung derselben erfolgen
Wird.

Heidelberg, den 5- Dezember 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Fabian .

T . 23 . 2 . Nr . 11,932 . Bonndorf .
Der Gemeinderath in Weizen hat
«amenS der Gemeinde daselbst das Auf¬
gebot nachvcrzeichneter auf der Gemar¬
kung Weizengelegenen Liegenschaften
beantragt , nämlich :

1 . Güler -Nr . 12. 64 a 59 m Orts¬
und Gewanneweg im Ortsetter
(Sommerbuck) und Dobelreuthe
von G . -Nr . 21 bis Gemeindewald
Schambach.
G . - Nr . 2l . 99 a 57 m Orts¬
und Gülerweg (alte Steig ) von
G .-Nr . 42 bis Hochbühl G . - Nr .
1151
G . - Nr . 28 . 1 a 18 m Orts¬
und Gütecweg (Strickgäßle ) von
G . - Nr . 21 bis G .- Nr . 153 .
G . -Nr . 32 . 2 n 72 m Hofreuthe,
ein 3stöckiges Wohnhaus mit 2 -
stöckiger Scheuer , Haus Nr . 1
nebst 1 a 97 m Hausgarten mitten
im Dorf , neben Josef Schalk
und Bartholomä Nußberger .

- Nr. 43 . 170 » 62 m Orts¬
und Güterweg mit Schwembächle
von G . - Nr . 74 , Landstraße bis
Schambach.

- .-Nr . 60. 1 a 68 m Hofraithe,
eine zweistöckige Scheuer und
Stallung (Farrenstall ) neben Max
Geng und Constantin Fischer .
G . - Nr . 64. 33 a 81 w Orts¬
und GÜterweg und Gehölz von
G . - Nr . 66 Schwaningerweg bis
Gemeindewald Sommerhalden
(Lungen ) .
G .- Nr . 66 . 82 L 60 m Vizinal -
weg gegen Schwaningen von
G . -Nr . 74 bis Gemarkung Schwa¬
ningen.
G . - Nr . 76. 6 a 12 m Weg ,
Schwembach und Hofreuthe
(Waschhaus) im Ort , neben Jo¬
hann Geng und Gerber Fischer .
G . - Nr . 77. 209 a 79 m der
Ehrenbachvon GemarkungSchwa -
ningen bis Wutach.
G . - Nr . 78. 7 a. 44 m Orts¬
und Gewaunweg von der Ehren¬
bachbrücke bis G . - Nr . 1740 in
Riedwiesen .
G . - Nr . 81 . 1a 95 m Orts -
weg hinter dem Ehrenbach von
G . - Nr . 78 bis G .-Nr . 85 .

13 . G . - Nr . 102. 91 a 6 m Orts¬
und Güterweg vom Ehrenbach
G . - Nr . 77 bis Langenfohren.

- Nr. 109 . 42 a 80 m Orts¬
und Güterweg (Eichgaß) von
G . - Nr . 102 bis Stühleberg
(Strohäcker) .
G . -Nr. 105 . 2 a 68 m Ortsweg
von G . - Nr . 77 bis Kirchplatz .

16 . G - Nr . 153 . 7 a 30 m Orts¬
und Güterweg (Strickgäßle) von
G . - Nr . 74 bis G . -Nr . 21 .
G . - Nr . 156 . 7 a 6 m Garten
bei der Kirche , neben Johann
Georg Fischer und Kirche .
G . - Nr . 157 . 8 a 88 m Kirche
mit Kirchenplatz neben selbst. Fidel
Baßler und Friedrich Kehl.
G . -Nr . 170 . 6 a 51 m Gewann¬
weg auf Zipfleu von G .-Nr . 158
bis G .-Nr . 169 .

20 . G .-Nr . 178. 6 a 10 m Gewann¬
weg auf Zipflen von Steigweg
bis G . - Nr . 170 .
G . - Nr . 208 . 19 a 13 m Gewann¬
weg in Kirchhalden von G . - Nr .
21 bis GemcindewaldKirchhalden.
G .-Nr . 214 . 8 a 43 m Gewann -
weg in Kirchhalden von Ziegel¬
hütte bis G .-Nr . 211 .

-Nr . 230 . 2 a 39 m Güterweg
allda von G . - Nr . 74 bis Ge¬
meindewald Kirchhalden.
G . - Nr . 231 . 2 s, 60 m Güter¬
weg in Frauenwiesen von G .-Nr.
74 bis G . -Nr . 77.
G . - Nr. 320 . 51 a 93 m Acker¬
land . Gebüsch und Weg im
Winkel , neben VincenzHamburger
und Aufstößer einerseits und Ge¬
meindewald und Zölestin Geng
anderseits.

26 . G . - Nr . 325. 22 a 31 m Güter¬
weg in Mühlehalden von G . -B .
Nr . 74 bis Mehrensteig.

27 . G . - Nr . 357s 139 a 47 w Wies
m Wieden , neben Anton und
Wirtin Geng.28. G . - Nr . 373 . 16 a 26 m Ge¬
wannweg in Wieden von Land-

44 bis Watach.29. G . -Nr . 386. 7 a 50 m Güter -
M un Auacker von G . - Nr . 373bis G .-Nr . 378.

- so. G. - Nr. 401 . 14 a 18 m Güter¬
weg vom Schlüffelkorb bis Eisen-

10.

11 .

12.

14.

15.

17.

18.

19.

21.

22.

23. G .

24.

25.

land (Forschachen ) .
31 . G . - Nr . 410. 21 » 99 m Güter -

weg vom Pflugfliegelbuck bis
Mehrensteig.

32 . G . -Nr . 441 . 687 a 24 m Wald
in Kirchhalden . beiderseits ver¬
schiedene Aufstößer.

33. G .- Nr . 442. 15 a 17 m Güter¬
weg im Eisenland vom Mehren-
steig bis G . -Nr . 471 .

34 . G . - Nr . 449 . 2a 12m Gewann¬
weg im Eiscnland von Weg Nr.
442 bis G . -Nr . 453 .

35 . G . -Nr . 484. 127 a 85 m Acker
im Eisenland , neben Benedikt
Nußberger und Anton Geng.

36 . G . - Nr . 546 . 21 a 45 m Güter¬
weg im Bildstöckle bis Katzenthal
von G . -Nr . 545 bis G -Nr . 593 .

37 . G .- Nr . 553. 4 a 4 m Güterweg
im Bildstöckle bis Leimgruben
von G . -Nr. 546 bis G .-Nr. 534 .

38 . G .-Nr . 470. 4 a 28m Gewann¬
weg im Katzenthal von G . - Nr.
546 bis G . -Nr . 566 .

39 . G . -Nr . 605 . 12 a 62 m Güter¬
weg in Kreuzäcker von G -- Nr .
21 bis Schwantenfohren.

40. G . - Nr . 608 . 73 a 6 m Güter¬
weg vom Kreuz bis Gemarkung
Lausheim.

41. G . - Nr . 639 . 9 a 67 m Güter¬
weg vom >schüsselkorb bis Kreuz
von G . -Nr . 659 bis G . -Nr . 21.

42 . G . -Nr . 659 . 40 a 59 m Güter¬
weg vom Schüsselkorb bis Bett¬
men von G . -Nr. 21 bis G -Nr.
731 .

43 . G . -Nr . 696 . 12 a 28 m Güter¬
weg Christemüller bis Schwanten¬
fohren von G . -Nr . 659 bis G .-
Nr . 605 .

44. G . -Nr . 713 . 2 a 42 m Weg in
Schwantenfohren von G . - Nr .
605 bis G . - Nr . 714 .

45. G . - Nr . 732 . 20 a 58 m Güter¬
weg von Dickenbäumen bis Krum -
äcker von G .Nr . 731 bis G . -Nr.

46 . G . - Nr . 764 . 10 a 59 m Güter¬
weg vom Katzenthal bis Krum-
äcker von G .- Nr . 732 bis G . -Nr .
765 .

47 . G .-Nr . 823 . 635 a 76 m Wald
(klein Bahnbolz ) neben verschie¬
denen Aufstößern.

48 . G . - Nr . 868 . 13 a 8 w Güter -
weg zwischen Bettmen undSchwsn -
tenfohren von G . - Nr . 861 bis
G .-Nr . 850 .

49 . G .- Nr . 891 . 15 a 92 m Güterweg
in Bettmen von Dickenbäumen
bis Bahnholz von G . - Nr . 869
bis G .- Nr . 897 .

50. G . - Nr . 929 . 18 a 87 m Güter¬
weg von Hochbühl bis Bahuholz
von G .-Nr . 1151 bis G .-Nr. 933.

51 . G - Nr . 968 . 12 a 58m Ge¬
wannweg , vom Bahnholzdobel
bis Lausheimer Feld von G . - Nr.
929 bis G . - Nr . 918 .

52 . G .-Nr . 979 . 20 a 86 m Güter -
weg vom Hochbühl bis Laus¬
heimer Feld von G . - Nr . 1151
bis Lausheimer Bahn.

53 . G . - Nr . 988 . 9 a 25 m Güter¬
weg im Lausheimer Feld von
G .-Nr . 608 bis 982.

54. G .- Nr . 1092 . 8 a 35 m Güter¬
weg im Bohle von G . - Nr . 603
bis G .- Nr . 1090 .

55. G .-Nr . 1107 . 13 a 67 m Güter¬
weg allda von G . - Nr . 608 bis
G .-Nr . 1083 .

56 . G . - Nr . 1133t 1 a 39 m Ge¬
wannweg in Brillenäcker von
G . - Nr . 1128 bis G .-Nr . 1132 .

57 . G . - Nr . 1138 . 30 a 20 m Ge-
wannweg vonZipflen bis Rappen¬
halden.

58. G -Nr . 1151 . 520 a 15 m Acker
im Hochbühl, beiderseits verschie¬
dene Aufstößer.

59 . G . - Nr . 1225 . 2 a 58 w Gewann¬
weg in Aufgehendäcker von G .-
Nr . 608 bis 1219 .

60 . G .-Nr . 1233. 2 a 97 m Güter¬
weg in Bäumleäcker von G . -Nr .
608 bis G . - Nr . 1232.

61 . G . -Nr . 1345. 108 a 4 m Ackerland
und Gehölz im Thal, neben Josef
Schelble , Josef Hamburger und
Gemeindewald.

62 . G .-Nr . 1413 . 1 a 80 m Güter¬
weg im Thal von G . - Nr . 43 bis
G . -Nr . 1410 .

63 . G .- Nr . 1525 . 13 a 75 m Güter¬
weg auf dem untern Breitenfeld
von G . -Nr . 1539 bis G - Nr . 1505.

64. G . - Nr . 1566 . 97 a 73 m Vizi-
nalweg nach Lembach von G . -
Nr . 66 bis Gemarkung Lembach.

65. G . - Nr . 1578. 25 a 1 m Güter¬
weg in Stiegäcker von G . - Nr.
1566 bis Krüglishalden wieder
G . -Nr . 1566 .

66 . G . - Nr . 1580 . 7 a 41 m Acker¬
feld (Oedung ) in Krüglishalden ,
neben Zölestin Geng und Vizinal-
weg .

67 . G .-Nr . 1588 . 13 a 69 m GLter-
weg in Stiegäcker, von Gewann-
weg Nr . 1630 bis G . -Nr. 1571.

68. G .- Nr . 1611 . 16 a 71 m Güter¬
weg in Sommerhalden von G .-
Nr . 1720 bis G .-Nr. 1607 .

69 . G . - Nr . 1630 . 3 a 87 m Ge¬
wannweg in Stiegäcker von Vizi-
nalweg Nr . 66 bis G .-Nr. 1625.

70. G . - Nr . 1687 . 17 a 32 m Weg
in Riedwiesen neben Nachtwaid -
äcker und Riedwiesen von G .-Nr.
1736 bis G . -Nr . 1653.

71 . G . - Nr . 1698 . 23 a27m Gütcr -
weg in Bommcn von G . - Nr. 102
bis Gemeindewald Buch.

72 . G .-Nr . 1965 . 12 a 22 m Güter -.

weg auf dem Stühleberg von
Güterweg Nr. 109 bis G . - Nr.
1976 .

73. G . - Nr . 1993. 34 b 76 a 25 m
Wald Distrikt Säghalden.

74 . G . - Nr . 1994 . 30 b 86 a 1 m
Wald Distrikt Buch.

75 . G . - Nr . 1995 . 45 b 99 a 81 w
Wald Distrikt Sommcrhalden .

76. G . - Nr . 1996. 25 b 5 a 42 m
Wald Distrikt Schambach.

77. G . - Nr . 1997 . 21 b 79 a 35 m
Wald Distrikt Großbabnholz.

Es ergeht nunmehr die Aufforderung,
etwaige Rechte und Ansprüche an die
genannten Liegenschaften in dem auf
Donnerstag den 25 . Januar 1883 ,

Vormittags 10 Uhr .
angeordneten Aufgebotstermin anzu¬
melden , widrigenfalls die nicht ange¬
meldeten Ansprüche für erloschen erklärt
würden.

Bonndorf, den 20 . November 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Köhler .

T .91 . 1 . Nr . 12,864 - Kenzingen .
Das Großh . Amtsgericht Kenzingen
hat heute beschlossen :

Die Stadtgemeinde Kenzingen besitzt
auf der Gemarkung Kenzingen folgende
Grundstücke : 1 . Plan Nr . 43 , Grund¬
stück Nr . 5975 : 33 Ar 21 Meter Wie¬
sen im Kripfengrün . beiderseits Großh .
Domänenärar ; 2 . Pl . Nr . 44 , Grund¬
stück Nr . 6086 : 13 Ar 81 Meter Wie¬
sen im Storchengrün , einers . Elzfluß ,
anders. Wiesenwäfferungsgenossenschaft ;
3 . Pl . Nr . 44 , Grundstück Nr . 6089 :
13 Ar 83 Meter Wiesen im Storchen¬
grün , beiderseits Domänenärar ; 4 . Pl .
Nr . 44, Grundstück Nr . 6691 : 13 Ar
79 Meter Wiesen im Storchengrün ,
einers. Wässerungsgenoffenschaft , ands .
Domänenärar ; 5 . Pl . Nr . 44, Grund¬
stück Nr . 6093 : 20 Ar 25 Meter Wie¬
sen im Storchengrün , beiders . Domä¬
nenärar ; 6 . Pl . Nr . 44 » Grundstück
Nr . 6111 : 18 Ar Wiesen im Kaisers¬
grün , beiders. Domänenärar ; 7 . Pl .
Nr . 43 , Grundstück Nr . 5994 : 23 Ar
67 Meter Wiesen im Laiblinsgrün ,
einers . Domänenärar , anders, -kaver
Lachemann ; 8 . Pl . Nr . 54 , Grundstück
Nr . 7492 : 1 Hekt. 41 Ar 93 Meter
Acker in der kleinen Heide , einers . Vizi-
nalwcg, anders . Benj . Maier . Ihrem
Anträge zufolge werden nun Alle, welche
an diesen Liegenschaften in den Grund -
und Unterpfandsbüchern nicht eingetra¬
gene und auch sonst nicht bekannte ding¬
liche oder auf einem Stammguts - oder
Familiengutsverbande beruhende Rechte
zu haben vermeinen , aufgefordert, solche
spätestens in dem auf

Samstag den 27 . Januar 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

festgesetzten Termine bei diesseitigem
Gerichte geltend zu machen , «übrigens
die nicht angemeldctcn Ansprüche für
erloschen erklärt werden würden.

Kenzingen , den 30 . November 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Reinhard .

T . 70. 2 . Nr . 9997. Lahr . Land-
wirth Jakob Wingert von Kürzell
erbte von seinen Eltern , den Michael
Wingert Eheleuten, folgende Grund¬
stücke :

а. Gemarkung Schutterzell :
1 . Lagerb . Nr . 855 . 12 Ar 77 Meter

Wiesen auf der Rittmatt ,
2 . Lagerb . Nr . 1356 . 26Ar64Meter

Äcker im Sauläger .
d . Gemarkung Kürzell :

3 . Lagerb . Nr . 1274 . 17 Ar 29 Meter
Acker im Kleinfeldele ,

4 . Lagerb . Nr . 1914 . 23Ar22Meter
Acker im Wittliweg,

5. Lagerb . Nr . 1844 . 13 Ar 93 Meter
Äcker im Langenhag,

б . Lagerb . Nr . 3376 . 9 Ar 93 Meter
Acker auf dem Wasen,

7 . Lagerb . Nr . 1009 . 30 Ar 78 Meter
Äcker auf dem Bühl »

8 . Lagerb . Nr . 358 . 19 Ar 62 Meter
Acker im Lächel.

Der Erwerbstitel ist in den Grund¬
büchern der Gemeinde Schutterzell und
Kürzell nicht eingetragen, Gewähr ver¬
sagt.

Auf Antrag werden nun alle Die¬
jenigen, welche an den benannten Grund¬
stücken uneingetragene und auch sonst
nicht bekannte dingliche, oder auf einem
Stammguts - oder Familiengutsver¬
band beruhende Rechte haben oder zu
haben glauben, solche spätestens in dem
von Großh . Amtsgerichte auf
Samstag den 20 . Januar 1883 ,

Vormittags 9 Uhr .
anberaumten Termine anzumelden, wi¬
drigenfalls dieselben dem Antragsteller
gegenüber für erloschen erklärt würden.

Lahr, den 17 . November 1882 .
Der Gerichtsschreiber :

Eggler .
Konkursverfahren .

T .84. 2 . Nr . 13,555 . Donau¬
eschingen . Ueber das Vermöge«
des Steinhauers Josef Fischerkeller
von Donaueschingen wird auf Antrag
desselben heute am 1 . Dezember d . I . ,
Vormittags V-S Uhr , das Konkursver¬
fahren eröffnet .

Der Kaufmann Georg Ritte in
Donaueschingen wird zum Konkursver¬
walter ernannt.

Konkursforderun ren sind bis zum 21 .
Dezember ds . Jo . bei dem Gerichte
anzumelden .

Es wird zurBeschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigcraus-
schusses und eintretende » Falls über die
in s 120 der Konkursordnung bezeichue-

ten Gegenstände auf
Donnerstag , 14 . Dezember 18W ,

j Vormittags 9 Uhr ,
und zur Prüfung der angemeldeten For -

> derungen auf
Donnerstag den 4. Januar 1883,

§ Vormittags 9 Uhr ,
^ vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter-
^ min anberaumt .
i Allen Personen, welche eine zur Kon-
! kursmaffegehörige Sache in Besitz haben
l oder zur Konkursmasse etwas schuldig
! sind , wird aufgegcben, nichts an den
! Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
>zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruchnehmen, dem Konkursverwal¬
ter bis zum 16 . Dezember 1882 An¬
zeige zu machen .

Donaueschingen, 1 . Dezember 1882.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad. Amtsgerichts zu
Donaueschingen :

Willi .
BermSgeusabsoudermrgtu.

T .97 . Nr . 11,298. Wolf ach . In
dem Konkurse gegen Stadtmüller Fer¬
dinand King von Hausach hat das
Großh . Amtsgericht heute die Ehefrau
des Gememschuldners für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondern.

Wolfach, den 28- November 1882 .
Großh. had . Amtsgericht.

Der Gerichtsschrciber:
Hässig .

T .112 . Nr . 8102. Fr erkür « . D :e
Ehefrau des Lnbgedingers Josef Win -
terhalder , Agatha , geb . Kleiser von
Schollach , hat gegen ihren Ehemann
Klage auf Vermögevsadsonderung bei
der 1 . Civilkammer des Großh . Land¬
gerichts Freiburg erhoben und ist der
Termin zur Verhandlung dieser Klage
auf

Dienstag den 16 . Januar 1883,
Vormittags 8V- Uhr ,

bestimmt.
Freiburg , den 4. Dezember 1882.

Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Landgerichts.

Betzinger .
Verscholleuheitsverfahreu.

T .81 . Nr . 9695. Emmendingen .
Bon Großh . Amtsgericht Emmendingen
wurde folgende Aufforderung erlassen :
Landwirth Johann Michael Rutsch
von Mundingen ist am 6 . März 1854
nach Amerika ausgewandert und hat seit
Ende der 1850er Jahre keine Nachricht
mehr von sich gegeben . Auf Antrag
seiner Verwandten wird derselbe aufge -
sordert, sich binnen Jahresfrist zu
melden, widrigenfalls er für verschollen
erklärt und sein zurückgelaffenes Ver¬
mögen seinen muthmaßlichen Erben ge¬
gen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz gegeben würde . Emmendingen,
30 . Nov . 1882. Der Gerichtsschrciber
des Großh . Amtsgerichts : Jäger .

Entmündigungen.
T .42. Nr . 11,667. Ettenheim .

Rosine Faist ledig von Dörlinbach
wurde durch diesseitiges Erkenntniß vom
26 . v . M -, Nr . 10,382, wegen Gemüths -
schwäche im Sinne des L .R .S . 489 ent¬
mündigt .

Alois Fix , Landwirth von Schweig¬
hausen, ist für sie als Vormund ernannt.

Ettenheim , den 28 . November 1882.
Großh. bad . Amtsgericht.

Schrempp .
T . 29 . Nr . 21,034. Sinsheim .

Anna Veronika Heft , ledig , von
Waibstadt wurde durch richterliches Er¬
kenntniß vom 30. August 1882 , Nr .
17,201 , wegen Gemüthsschwäche ent¬
mündigt und unterm Heutigen Josef
Anton Heft, Landwirth, von Waibstadt
als deren Vormund bestellt .

Sinsheim . 30. Oktober 1882.
Großh. bad. Amtsgericht.

Frey .
Entmündigungs-Aufhebung .

T .78 . Nr . 9376. Kehl . Die vom
Großh . Amtsgericht Kork unterm 16.
Juli 1880 ausgesprochene Entmündi¬
gung der Friedrich Stengel Wittwe,
Barbara , geb . Kientz von Lichtenau , z .
Zt . in Pforzheim , wurde durch Erkennt¬
niß vom 21 . v . Mts . , Nr . 9136 , auf¬
gehoben.

Kehl , den 2. Dezember 1882.
Großh. bad. Amtsgericht.

Sevin .
Verbeistäudigungs-Zsrücknahmr .

T .80. Nr . 6504. Säckingen . Die
gegen Josef Flum von Binzgen durch
Erkenntniß des Großh . Amtsgerichts
Säckingen vom 20. Januar 1880 , Nr.
770 , wegen Verschwendung ausgespro¬
chene Berbeiständigung wurde durch
Urtheil Großh. Landgerichts Waldshut
vom 14 . Oktober 1882 , Nr . 6468, wie¬
der aufgehoben.

Säckinge : . den 30 . November 1882.
Großh . bad . Amtsgericht.

L . B . d . fr . G - :
Schupp .

Erbtinweisungeu.
T .106 . 1 . Nr . 20,632. Offenburg ,

i Nachdem auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 20. September Einsprachen
nicht erhoben wurden , wird die Pius
Bauer Ehefrau, Mathias Bauer
Ehefrau und Ludwig Bürkelbach von

! Niederschopfheim in Besitz und Gewähr
des Nachlasses der f Stefan Lurk
Wtb . da eiugewiesen. ,

, Offenburg , den 29 . November 1882.
, Großh. bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
C . Beller .

R .883 . 3. Nr . 13,547 . Billingeu .
Großherzogliches Amtsgericht Billingen

hat unterm Heutigen beschlossen: Die
Wittwe deS UhrengestellmachersJakob
Schwer , Anna Maria » geb . Stock¬
burger in Oberkirnach . hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der
Verlaffenschaft ihres verstorbenen Ehe¬
mannes gebeten.

Diesem Gesuche wird stattgegeben,
wenn nicht

binnen zwei Monaten
Einsprache erhoben wird .

Villingen , den 13. November 1882.
Die Gerichtschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts .
I . V . :

F ärd er.
Erdvorladnugen.

S . 96. Krautheim .
Die Vermögenstheilung des
Karl Beck ledig von Gam -
mersdorf betr.

Die in Amerika unbekannt wo ab¬
wesende Maria Genofeva Beck » Ehe¬
frau des Benedikt Breitenbach, und Jo¬
hanna Beck . Ehefrau des Martin
Wagner von Gammersdorf , sind zur
Vermögenstheilung ihres verstorbene»
Bruders Karl Beck ledig von da be¬
rufen uud werden zu dessen Verlaffen-
schaftshandlungmitdem Anfügen öffent¬
lich vorgeladen , daß wenn sich dieselben
innerhalb

drei Monaten
dahier nicht melden , ihr Erbantheil Den¬
jenigen wird zugethcilt werden , welchen
solcher zukäme, wenn die Vorgeladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Krautheim, am 28 . November 1882.
Der Großb . bad . Notar:

I . Meixner .
S .136- Mosbach . Eva Friedrich

von Mörtelstein, Ehefrau des Heinrich
Schreiimüller , Idar und Josef Rup -
pert in Amerika sind zur Erbschaft auf
Ableben ihres Bruders , Lorenz Frie¬
drich von Mörtelstein, gesetzlich mitbe¬
rufen.

Dieselben werden zur Theilungsver-
handlung mit Frist von

drei Monaten
mit dem Anfügen anher vorgeladen»
daß . im Falle sie nicht erscheinen , die
Erbschaft Denen zugewiesen wird, wel¬
chen sie zukäme, salls sie , die Gelade -
denen , zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr gelebt hätten.

Mosbach, den 29 . November 1882.
Großh. bad . Notar

Hanagarth .
S . 119. Offenburg . Ludwig

Ullrich aus Schutterwald , dessen Auf¬
enthalt unbekannt , ist zur Erbschaft
seiner Mutter , der Hauptlehrer Raimund
Ullrichs Ehefrau , Maria Anna , geb .
Harlfinger von Schutterwald , berufe».
Derselbe wird zur Theilungsverhand -
lung mit Frist von

drei Monaten
mit dem Anfügen vorgeladen , daß im
Falle er nicht erscheint . die Erbschaft
Denen zugewiesen wird , welchen sie zu¬
käme , wenn er — der Vorgeladene —
zur Zeit des Erbanfalles nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Ossenburg, den 28. November 1882.
Großh . bad . Notar:

C . Helbling .
S . 132. Pforzheim . Johann

Franz Bisch off und Luise Bisch off ,
beide gebürtig aus Dietlingen im Amt
Pforzheim, welche schon vor längerer
Zeit nach Amerika ausgewandert sind
und deren Aufenthalthaltsort z . Zt .
nicht bekannt ist , sind zum Nachlasse
derverstorbenenJakobHaug Wittwe ,
Juliana , geb. Eberle von Diet¬
lingen berufen .

Dieselben oder deren Rechtsnachfolger
werden daher zur Geltendmachung ihrer
Erbschaftsansprüche mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bemerken vorgeladen , daß
nach fruchtlosem Umfluß dieser Erb¬
vorladungsfrist die Erbschaft lediglich
Denjenigenzugethcilt würde, welchen sie
zukäme, wenn sie, die Vorgeladenen, z .
Zt . des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Pforzheim, den 30. November 1882.
Großh . bad . Notar:

Damm .
S . 170. 1. Pforzheim . Martin

Heilemann , Taglöhner von Niefern ,
ist zur Erbschaft seines ebendaselbst ver¬
storbenen Vaters , des Landwirths Jakob
Heilemann , mitberufen . Da dessen der-
maliger Aufenthaltsort unbekannt ist ,
ßo wird derselbe aufgefordert,

innerhalb drei Monaten
seine Erbansprüche dahier geltend zu
machen , widrigenfalls derselbe bei der
Regelung des väterlichen Nachlasses
nicht berücksichtigt wird .

Pforzheim, am 1 . Dezember 1882.
Großh. bad . Notar :

Unger .
S . 134 . Roth weil . Konstantin

Kaufmann von Burkheim, welcher
sich an diesseits unbekannten Orten in
Amerika ausbält , ist zum Nachlasse seiner
am 12 . November 1882 verstorbenen
Mutter Michael Kaufmann Wittwe».
Elisabeth « , geb . Schreiber von Burk¬
heim, mitberufen und wird hiermit auf¬
gefordert ,

binnen drei Monaten
seine Erbansprüchc geltend zu machen,
widrigenfalls die Erbschaft denjenigen
Personen zugethcilt würde , welchen sie
zukäme , wenn der Aufgeforderte zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Rothweil. den 28 . November 1882.
Großh. bad . Notar :
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HandelSregisterrirtträge.
T .7S . Nr . 12.307 . Bo undorf .

Durch Beschluß der Generalversamm¬
lung der Handelsgesellschaft „Holz¬
stoff - Fabrik Schwarz Halden " vom
11 . Januar und 7. Mai d . I . wurde
das Grundkapital von 130,000 auf
250.000 Mark erhöht.

Bonvdorf , den 30. November 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Burger .
T .27 . Nr . 10.224. Wolfach . In

das Gesellsckaftsregiller wurde heute zu
Ordnungsziffer 16 eingetragen:

Laut Uebereinkommenck . ck. Karls¬
ruhe . den 16 . Oktober 1882 , ist Maria
Göringer , z. Zt . wohnhaft in Mann¬
heim , Ehefrau des Kaufmanns Adolf
Seffers von Wien , aus der offene»
Handelsgesellschaft Fritz und Otto
Göringer in Rippvldsau ausgetreten.

Wolfach. den 18 . November 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Mündel .
T . 28. Nr . 10,227 . Wolfach . In

daS Gesellschaftsregister wurde heute
zu Ordnungsziffer 16 eingetragen:

Fritz Göringer . Theilhaber der
offenen HandelsgesellschaftFritz u. Otto
Göringer in RippoldSau . hat sich am
28. Oktober 1882 mit Elise Berthoud
von Weßerling im Elsaß verehelicht .

Der Ehcvertrag vom 26 . Oktober
1882 bestimmt, daß jeder Theil 500 M .
in die Gemeinschaft einwirft, alles wei¬
tere, gegenwärtige und zukünftige Ver¬
mögen, sowie die eigenen Schulden bei¬
der Ehegatten dagegen aus der Gemein-
chaft ausgeschloffen bleiben sollen .

Wolfach, den 20. November 1882.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mündel .
T . 75. Nr . 22.144/45 . Baden -

B aden . In daS Firmenregister wurde
heute eingetragen:

O .Z . 236 D . R . Marx in Baden .
Inhaberin ist Frau Ludwig Berger

Wtttwe , Stephanie , geb . Marx . Dem
Wilhelm Friedrich Gneisig aus Stutt¬
gart ist Prokura erthcilt.

Unter O .Z . 1 des Gesellschaftsregisters
irma D . R . Marx in Baden wurde
eute eingetragen :
Die Gesellschaft ist durch den Tod

der einen Gesellschafterin. Rofalie Marx,
erloschen.

Baden -Baden , den 1 . Dezember 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht :

Gerichtsschreiber:
Lutz .

Karlsruhe .
Die Führung des Handels¬
registers betreffend .

In das Handelsregister wurde ein¬
getragen :

I . Zum Firmenregister :
Zu O .Z . 725 Bd . I . — Firma
»W . Göttle " dahier — : Jetziger
Inhaber der Firma ist auf Ab¬
leben des BlechuermeisterS Wil¬
helm Göttle dessen Wittwe , Jo¬
sefa , geb . Riedmüller von hier. —
Der Sohn . Herr Karl Göttle
hierselbk, ist als Procurist bestellt .
Zu OL . 82 Bd . ll - — Firma
, A . Winter L Sohn Nach¬
folger , Fried . Köchlin " dahier
— : Ehevertrag des Firmenin -
haberS Herrn Friedrich Köchlin
mit Anna Köchlin von hier, <l . ck.
Karlsruhe , 3 . November 1882 ,
wonach die Gütergemeinschaft aus
den Einwurf von je 100 M . sowie
auf die Errungenschaft beschränkt ist.
Unter O .Z . 105 Bd . II die Firma
„A . Rudhart " dahier. Inhaber :
Herr Andreas Rudhart , Kauf¬
mann, wohnhaft allda.
Unter O .Z . 106 Bd - H die Firma
„ PH . Layh " dahier. Inhaber :
Herr Philipp Layh . Kaufmann ,
hier wohnhaft. — Herr Wilhelm
Layh . Kaufmann hier » ist als
Procurist bestellt .
Unter O .Z . 107 Bd . ll . die Firma
„Z . Kaufmann " dahier. In¬
haber : Herr Zacharias Kaufmann ,
Kaufmann , hier wohnhaft.
Zum Gesellschaftsregister :
Zu O .Z . 10 Bd . 1 . — Firma
„Gebrüder Leichtlin " dahier
— : Ehevertrag des Theilhabers
Herrn Eamill Leichtlin von hier
mit Sofia Bihler aus München,
ck. ck. Karlsruhe 25 . September
1882 , wonach die Gütergemein¬
schaft auf den Einwurf von je
100 M . sowie auf die Errungen¬
schaft beschränkt ist.

. Zu O .Z . 3 Bd . H. — Firma
„A . Römhildt Sohn " dahier
— : Ehevertrag des ThcilhaberS
Herrn Friedrich Römhildt von
hier mit Eugenik Prind von da,
ck. ck. Karlsruhe , 14 . September
1882, wonach die Gütergemein¬
schaft auf den Einwurf von je
50 M . sowie auf die Errungen¬
schaft beschränkt ist.
Zu O .Z . 4 Bd . H. — Firma
„ I . L F . Würth " dahrer — :
Ehevertrag deS Gesellschafter-
Herrn Joseph Würth von hier
mit Katharina Clais von Heidel-
herg, ck. ck. daselbst 28. September
1882 , wonach die Gütergemein¬
schaft auf den Einwrttf von je
100 M . beschränkt ist.
Aus dem Einzelfirmenregister
O .Z . 504 Bd . 1 . wurde die Firma
„F . W . Pfaltzgraff " dahier in
da- GesellschastsregisterO .Z . S1
Bd . ll . übertragen , nachdem sich
unter dieser Firma mit dem I .
November 1882 eine offene Han¬
delsgesellschaft gebildet hat , be¬

ll.

ck.

U.
a.

o .

ck.

I «
suv
die

I .

stehend aus dem seitherigen Firmen¬
inhaber Herrn Friedrich Wilhelm
Pfaltzgraff , Weivhändler , und
dem hinzugetretenen Herrn Louis
Schneider , Kaufmann von hier .
Jeder hat volles Vertretungsrecht.

s . Unter O .Z . 32 Bd . >1 . die Firma
„ Gebrüder Tensi " dahier. —
Vollberechtigte Theilhaber der da¬
hier seit 28. August 1882 bestehen¬
den offenen Handelsgesellschaft
sind die Herren August Tensi und
Albert Tensi , beide Buchbinder,
hier wohnhaft.

k. Weiter wurde aus dem Einzel¬
firmenregister O .Z . 590 Bd . I .
die Firma „ I . Petry Wwe "
dahier in das Teseüschaftsregister
O .Z- 33 Bd . ll . übertragen , weil
auch unter dieser Firma mit dem
i . November l. I . eine offene
Handelsgesellschaft sich gebildet
hat, bestehend auS dem seitherigen
Firmeninhaber , nämlich der Frau
Juwelier Jakob Petry Wwe.»
Christine, geb. Brockstett , und dem
hinzugetretenen Herrn Ferdinand
Petry , beide hier wohnhaft.
Jeder Theilhaber ist vertrctungS-
berechtigt .

Karlsruhe , den 30. November 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Braun .
T .43. Nr . 9443 . Adelsheim . Unter

Ord .Z . 59 des Firmenregisters wurde
heute eingetragen die Firma „Franz
Zimmermann " in Zimmern. Inhaber
ist der Kaufmann Franz Zimmermann
in Zimmern. Ehevertrag mit Maria
Magdalena Grimmer vom 7. Oktober
1882 , wonach jeder Theil von seinem
jetzigen « . künftigen Einbringen 100 M .
zur ehelichen Gütergemeinschaftgibt und
alles weitere dem einbringenden Theil
seiner Zeit wieder ersetzt werden soll .

Adelsheim , den 29 . November 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Bechtold .
T .95 . Nr . 10,894 . Boxberg .

das diesseitige Firmenregister
O .Z . 96 wurde heute eingetragen
Firma :

„ Karl Killian , vormals
Bechtold in Oberwittstadt . "

Inhaber der Firma ist Franz Karl
Killian , Kaufmann in Oberwittstadt .
Nach vcm Ehevertrag , welcher zwischen
ihm und seiner Ehefrau , Emilie, geb .
Bechtold von Oberwittstadt , am 26.
Oktober l . I . abgeschlossen wurde,
wirft jeder Theil der Brautleute von
seinem gegenwärtig einbringcnden und
ihm in Zukunft durch unentgeltliche»
Titel anerfallenden fahrenden Vermö¬
gen 100 Mk . in die Gemeinschaft, alles
andere Vermögen aber soll von der
Gemeinschaft ausgeschlossen bleiben und
jedem Theil oder dessen Rechtsnach¬
folger dereinst wieder rückersetzt werden ,
und zwar das Fahroißdeibringe» dem
Anschlag nach .

Boxberg , den 29 . November 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Hick .
R .993 . Mannheim . In daS Han¬

delsregister wurde eingetragen:
l . O .Z . 133 des Firm .Reg . Bd . Il

zur Firma : „ Aug . Würth " in
Mannheim : Die Firma ist er¬
loschen .

2. O .Z . 696 deS Firm .Reg . Bd . ll
Firma : „ David Jsaac " in
Mannheim al- Zweigniederlassung
mit Hauplsttz in Mainz . Inha¬
ber : David Jsaac, Kaufmann ,
wohnhaft in Mainz. — Heymann
Bruck , Kaufmann , wohnhaft in
Mannheim , ist als Prokurist be¬
stellt.

S. O .Z . 441 des Firm Reg . Bd . ll
zur Firma : , H . Weil mann " in
Mannheim : Die Firma ist erlo¬
schen und damit auch die dem
Salomon Weilmann ertheilte
Prokura .

4. O .Z . 6S7 deS Firm .Reg . Bd . H
Firma : „ Christ . Kull " in
Mannheim . Inhaber : Johannes
Christian Friedrich Kull . Agent
aus Entringen , wohnhaft in
Mannheim .

5. O -Z . 144 deS Firm .Reg . Bd . ll
zur Firma : „ Louis Landauer "
m Mannheim : Die Firma ist er¬
loschen.

6. O -Z . 698 des Firm .Reg . Bd . ll
Firma : „F . Schaafs " in Mann¬
heim . Inhaber : Ferdinand Schaaff ,
Agent, wohnhaft in Mannheim .

7. O .Z . 699 des Firm .Req . Bd . ll
Firma : „Aug . Thöny " ,aMann¬
heim . Inhaber : August Thöny ,
Kaufmann ans Landeck in Throt ,
wohnhaft in Mannheim . — Der
zwischen diesem und Marie Krust
am IS. September 1876 zu Mann¬
heim errichtete Ehevertrag be¬
stimmt in Artikel 1 : Ei« JedeS
der Verlobten und künftigen Ehe¬
gatten gibt von seinem Vermögen
nur die Summe von einhundert
Mark in die eheliche Gütergemein¬
schaft . Alles übrige , jetzige und
künftige Verwögeu beider Theile,
sowohl das bewegliche als unbe¬
wegliche . wird als vorbehalteneS
Soudergut des EhctheilS, von
dem eS herrührt » und von der
Gütergemeinschaft als ausge¬
schlossen erklärt. — DaS eheliche
GüterrechtSverhältniß ist nach
Satz 1498 beziehungsweise 1500
biS 1504 deS jetzigen badischen
Landrechts zu beurtheilen.

8. O .Z . 700 des Firm .Reg . Bd . ll
Firma : „ Chr . Kesselheim " in

Mannheim . Inhaber : Christian
Keffclheim , Kaufmann in Mann¬
heim .

9 . O .Z . 31 des Firm .Reg . Bd . II
zur Firma : „ F . L. Stumpf " in
Mannheim : Die Firma ist erlo¬
schen und damit auch die dem
Kaufmann Friedrich Stumpf er¬
theilte Prokura .

10. O .Z . 701 des Firm .Reg . Bd . ll
Firma : „ Peter Lincker" in
Mannheim . — Inhaber : Johann
Peter Lincker , Agent in Mann¬
heim .

11 . O .Z . 389 des Firm .Reg . Bd . 1
zur Firma : „ Jos . Wachen¬
heim " in Mannheim : Die Firma
ist erloschen und damit auch die
hem Friedrich Wachenheim er¬
theilte Prokura .

12 . O .Z . 702 des Firm .Reg . Bd . ! I
Firma : „ Friedr . Spörry " in
Mannheim . Inhaber : Friedrich
Spörry , Kaufmann , wohnhaft in
Mannheim .

13. O -Z . 703 des Firm .Reg . Bd . ll
Firma : „ August Bensinger "
in Mannheim . Inhaber : August
Bensinger , Kaufmann in Mann¬
heim .

14 . O .Z . 525 des Firm .Reg . Bd . 1
zur Firma : « M . EichterShei -
mer " in Mannheim : Die dem
Leopold Schneider ertheilte Pro¬
kura ist erloschen.

15 . O .Z . 704 des Firm .Reg . Bd . ll
Firma „ Jakob Renz " in Mann¬
heim . Jnbaber : Jakob Renz,
Kaufmann in Mannheim .

16 . O .Z . 705 des Firm .Reg . Bd . ll
Firma „ Samuel Feibelmann "
in Mannheim . Inhaber : Samuel
Feibelmann . Kaufmann aus Rülz¬
heim » wohnhaft in Mannheim .
Der zwischen diesem und Amalie
Feibelmann am 28 . Januar 1874
zu Mannheim errichtete Ehever¬
trag bestimmt im ersten Artikel :
Die Brautleute geben zusammen
und zu gleichen Theilen von ihrem
jetzigen Einbringen nur die Summe
von einhundert Gulden in die ehe¬
liche Gütergemeinschaft und schlie¬
ßen alles übrige , jetzige u. künf¬
tige Vermögens - und Schulden-
einbringen von derselben aus.

17 . O .Z . 706 des Firm .Reg . Bd . ll
Firma „ Berth . Fuß " in Mann¬
heim . Inhaber : Berthold Fuß,
Kaufmann aus Linkcnheim , wohn¬
haft in Mannheim . >

18. O .Z . 353 des Firm .Reg . Bd . ll !
zur Firma , Jul . Odenheimer "
m Mannherm : Die Firma ist er¬
loschen .

19 . O .Z . 707 des Firm .Reg . Bd . ll
Firma „ Moritz Würzweiler "
m Mannheim . Inhaber : Moritz
Würzweiler . Kaufmann aus Hof-
fenhcim , wohnhaft in Mannheim .
Der zwischen diesem und Hermine
Kern am 20. Oktober 1881 zu
Edenkoben errichtete Ehevertrag
bestimmt: Zwischen den künftigen
Ehegatten soll nicht die gesetzliche
Gütergemeinschaft , sondern nur
die Gemeinschaft der Errungen¬
schaft im Sinne der Artikel 1498
und 1499 des CivilgesctzbucheS
bestehen .

20. O .Z . 708 des Firm .Reg . Bd . II
Firma „ M . Steinhart " in
Mannheim . Inhaber : Maier ge¬
nannt Mox Steinhart, Kaufmann
aus Baierthal, wohnh. in Mann¬
heim .

21 . O .Z 709 des Firm Reg . Bd . ll
Firma „Jacob Platz " in Mann¬
heim . Inhaber : Jacob Platz,
Kaufmann aus Hambach, wohn¬
haft in Maunheim . Der

'
zwischen

diesem nnd Anna Maria Raudasch
am 2 . November 1877 zu Mann¬
heim errichtete Ehevertrag bestimmt
im ersten Artikel: Die künftigen
Ebegatten geben von ihrem jetzi¬
gen VermögenSbeibringeu zusam¬
men und zu gleichen Tbeileo nur
die Summe von fünfzig Mark in
die eheliche Güierg mernschafl und
schließen alles übrige , jetzige wie !
zukünftige Einbringen eines jeden l
Ebetheils , lammt den etwa darauf j
haftenden Schulden von derselben >
auS, namentlich sollen die von der
Ehefrau ringcdrachten körperlichen !
Fahrnisse derselben als deren auS - i
schließlicheS Eigrnlhum im Stück !
verbleiben.

22. O Z . 710 deS Firm .Reg Bd . ll
Firma „ L . Oppenheimer " in
Maunheim . Inhaber : LazaruS ge¬
nannt LouiS Oppenheimer, Agent,
bürgerlich in Gondelsheim, wohn¬
haft in Mannheim - Der zwischen
diesem und Adelheid Gers»» am
18 . November 1848 zu Bruchsal
errichtete Ehevertrag bestimmt :
-Da» fahrende Beibringen der
Brautleute wird hiermit von
der Gemeinschaft ausgeschloffen !
und insbesondere für Liegenschaft
erklärt . Deßgleichen werde » dir
Schulden des Bräutigam- von !
der Gemeinschaft ausgeschlossen . ^
Jeder Theil wirkt von seinem
RücksordÄungsvermögen 25 Gul- !
den iu die Gemeinschaft.

23. O .Z . 347 deS Firm .Reg . Bd . ll
»ur Firm» , G H Sonner " in
Mannheim : Die Firma ist er¬
loschen .

24. O .Z . 711 de» Firm .Reg . Bd ll
Firma „ Leopold Heikel " io
Mannheim . Inhaber : Leopold
Heibel , Kaufmann in Mannheim .

26.

27.

Der zwischen diesem und Wilhel-
mina Josefina Hackeujos am 13.
Juli 1880 zu Mannheim errichtete
Ehevertrag bestimmt in Artikel 1 :
Die künftigen Ehegatten geben
von ihrem jetzigen Einbringen zu¬
sammen und zu gleichen Theilen
nur die Summe von zweihundert
Mark in die eheliche Gütergemein¬
schaft und schließen alles übrige,
jetzige wie künftige , liegende und
fahrende Vermögens - Einbringen
eines jeden Ehetheils sammt den
etwa darauf haftenden Schulden
von der Gemeinschaftaus . L .R .S .
1500 bis 1504 .

25 . O .Z . 232 des Ges.Reg . Bd . Ill
Firma „ Leopold Schneider u .
Sohn " in Mannheim . Die zur
Finnenzcichnmig gleichberechtigten
Theilhaber dieser unter dem 20 .
November 1882 errichteten offenen
Handelsgesellschaft sind : 1 . Leo¬
pold Schneider , Kaufmann in
Mannheim , und 2. Max Schnei¬
der, Kaufmann in Mannheim .

Der zwischen Leopold Schneider
und Karolinc Wimpfheimcr am
12 . Februar 1858 zu Jttlingen er¬
richtete Ehevertrag bestimmt in
§ 1 und 2 : Die Braut bringt in
die Ehe eine Summe baaren Gel¬
des im Betrage von fünftausend
Gulden , ferner an Fahrnissen einen
Werth vondreihundertfünszig Gul¬
den . Der Bräutigam bescheinigt
den Empfang dieses Beibringens .
Dieses Beibringen bleibt von der
Gemeinschaft ausgeschloffen mit
Ausnahme von fünfzig Gulden ,
welche in die Gemeinschaft fallen.
— In allem klebrigen gelten die
Landcsgcsctze .
O .Z . 712 des Firm .Reg . Bd . ll
Firma „G . Altrittjr . " in Mann¬
heim . Inhaber : Georg Altritt ,
Kaufmann aus Worms , wohnhaft
in Mannheim .
O .Z . 713 des Firm .Reg . Bd . ll
Firma „R . Reinglaß " in Mann¬
heim als Zweigniederlassung mit
Hauptsitz in Wiesbaden . Inhaber :
Rosa Reinglaß , geb . Cohn . Ehe¬
frau des Fabrikanten Adolf Rem-
glaß, Handelsfrau , wohnhaft in
Wiesbaden.

Mannheim , den 24. November 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht 1.

Ullrich .
T .40. Mannheim . In das Han¬

delsregister wurde unter Ordnungszahl
213 deS Gesellschaftsregisters Band 111
zur Firma : „ Brauereigesellschaft
Eichbaum (vormalsHofmann ) " einge¬
tragen :

Die den Herren Ernst Lämmert und
Friedrich HereuS ertheilte Befugniß ,
kollektiv für die Gesellschaft zu zeichnen ,
ist erloschen.

Als Vorstandsmitglieder sind ernannt
außer dembisherigen Direktor, Edmund
Hofmann, noch als weitere Direktoren
die Herren Friedrich Hereus und August
Stark , von denen jeder allein befugt ist,
für die Gesellschaft in der Weise zu
zeichnen , daß er der Firma seine Na¬
mensunterschrift beifügt.

Mannheim » den 28 . November 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht 1.

Ullrich .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
5 . 183 . 1 . Nr . 10 .256 . Säckingen .

Schlosser Peter Harsch von Groß-
heerischwand , zuletzt wohnhaft in Ober«
säckingen, wird beschuldigt , als beur¬
laubter Wehrmann der Landwehr ohne
Erlaubuiß ausgewandert zu fein, Ueber -
tretung gegen § 360 Nr . 3 des Straf¬
gesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Donnerstag den 1. Februar 1883 ,

Vormittags S Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht Säckingen
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentfckuldigtcmAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Kgl . Be-
zirkskomwandozu Donaueschingen aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden.

Säckingen, den 4 . Dezember 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Gäßler .

5 . 182. 1. Nr . 24,760. Freiburg .
1. Josef Gutmano von Weilers¬

bach , zuletzt in Au wohnhaft,
2. Nikolaus Keifet von Altdorf,
3. Andreas Haitz von Durmersheim ,
4. FriedrichAug . Wilh . Germs von

Beutzen,
5 . Michael Uhl von Biederbach,
6 . Heinrich Jehle , früher FuchS,

von Dietenbach,
7 . Georg Reith , Schloff» von

Mainz ,
8. WilhelmRombachvooSt . Peter ,

letztere sieben zuletzt in Freiburg
wohnhaft,

werden beschuldigt , zu Nr . 1, 2, 3,5,8
als Wehrmann der Landwehr ohne Er -
laubuiß auSaewandert zu sein , zu stk.
4. 6, 7 als Ersatzrefervistenerster Klaffe
aoSgewandert zu sein . ohne von der
bevorstehenden Auswanderung der Mi¬
litärbehörde Anzeige erstattet zu haben,

Uebertretung gegen 8 360 Nr - 3
des Strafgesetzbuchs.

Dieselbenwerde« auf Anordnung des
Grsßh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den S. Februar 1883 ,
BormittaaS 8*/, Uhr ,

vor das Großh . Schöffengerichtzu Frei-
burg zur Hauptvrrhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordrmng von dem Gr .
Schöffengericht zu Freiburg ausgestell¬
ten Erklärungen verurtheilt werden .

Freiburg , den 13 . Oktober 1882 .
Wagner ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

S . 185 . 1 . Nr . 8411 . Bühl . Der
31 Jahre alte ledige Landwirrh Josef
Serr von Lauf wird beschuldigt , als
beurlaubter Reservist ohne Erlaubuiß
ausgewandert zu sein , ohne von der
bevorstehenden Auswanderung der Mi¬
litärbehörde Anzeige erstattet zu haben»
— Uebertretung gegen § 360 Rr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 20. Februar 1883 ,

Vormittags ' /z9 Uhr ,
vor das Großh - Schöffengerichtzu Bühl
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wir!»
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König!.
Landwehrbezirks-Kommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Bühl , den 4. Dezember 1882 .
Boos ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Verm . Bekanntmachungen .
S .197 . Nr . 19,619 . Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Aenderung von Familien¬

namen betr.
Emanuel Schweinfurth 's Eheleute

von Schwetzingen habenum die Erlaub -
mß nachgesucht , den Familiennamen
des minderjährigen Wilhelm Friedrich
Reinle von dort in „Schweinfurth "
umändrrn zu dürfen. Etwaige Ein¬
sprachen gegen die Bewilligung dieses
Gesuchs sind innerhalb 3 Wochen da¬
hier einzureichen .

Karlsruhe , den 4 . Dezember 188S.
Großh . Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts.
Nokk .

Hildenbrand .
<Z .1S6. Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Mit Bezugnahme auf unsereBekannt¬
machungen vom 26 . August « . 5. Sep¬
tember l. I . bringen wir hiermit zur
Kenntniß . daß mit der am 4. Dezember
l. I - erfolgten Eröffnung der Bahn¬
strecke Cadenazzo-Pino -Novara die Ab¬
fertigung der nach den Uferplätzen deS
Langensees bestimmten Kohlen- und
Eisensendirngen auf Lacaruo zu de»
Theilsrachten bis Chiafso deS deutsch-
ialiemschen Gütertarifs der Gotthard -
Route aufgehoben worden ist.

Karlsruhe , den 6. Dezember 1882 .
General -Direktion.

Beräußemng von
Alleebäumen.

S . 192 . 1 . Nr . 2,740. Karlsruhe .
Die Großh . Wasser - und Stra -
ßenbau -Jnspectio » Karlsruhe ver¬
gibt mit daher Ermächtigung im allge¬
meinen Soumisfionswege das Fälle»
und Fortsühren mit Ueberlaffung deS
Holzes der abgestandenen Alleebäume
an den Landstraßen :

Nr . 13. Karlsruhe - Stuttgart 12
Pappelbäume .

Nr - 17 . KarlSruhe - Mühlburg 11
Ahorn- , Platanen - rc Bäume .

Nr . 18. Karlsruhe -Ettlingen 18desgl .
Nr . 79 . Mühlburg - Maxau 227

ie Bäume sind mit Farbstrich und
Nummern bezeichnet. Angebote sind
für das Ganze oder für einzelne Ab¬
theilungen zu stellen und längstens biS
Mo « tag de« 18 . Dezember d . I .»

Vormittags 1« Uhr »
verschlossen und mit obiger Aufschrift
versehen portofrei der Jnspection ein-
zusenden . Die Vertragsbedingungen
liegen bis zu diesem Termin auf dem
Jnspectionsbüreau „Westendstraße 64"
und bei den Straßenmeistern Roth in
Mühlburg und Frey dahier zur Ein¬
sicht auf.

T . 119 . Heidelberg .

Ankündigung.
Im VollstreckuugSwege wer¬

de» am
Samstag dem 9. Dezember l. I .»

Nachmittags 2 Uhr ,
in der Behausung (Lagerhaus ) Berg-
heimerstraße Nr . 36 dahier gegen Baar -
zahlung öffentlich versteigert:

2 Mischmühlen und 1 Farben¬
mühle, 1 große Packpreffe , 1 Dezi¬
malwaage , 1 Bilderaufziehwa-
schiue, 2 Kronleuchter, 1 Schreib¬
pult . 500 Stck. Kupferplatteu imd
ein Quantum verschiedener Bilder
und Stahlstiche.

Heidelberg, de» 6 . Dezember 1882 .
Der Gerichtsvollzieher:

Köb erlin ._ .

T .76 .3. Ei « e Biiffet -Dame «e-
f«cht , die selbständig eine größere
Wirtschaft leiten kann . Offerten unter
Chiffer L . öl . 25 an die Expedition d.
Bl . Prima Referenzen uothwendrg.

.

Druck « ad Verlag di « S . Brano ' tcheu Hasduchdrackrrei .
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